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Notrufe und Störungsdienste

Die Gemeinde Panketal ist mit der Vorwahl 030 in das Berliner 
Telefonnetz eingebunden. Mit den bekannten Notfallnummern 
(Polizei 110, Feuerwehr und Rettungsdienst 112) erreicht man 
regelmäßig die Einsatzleitstellen der Berliner Polizei bzw. Feu-
erwehr. Von dort werden die Einsätze an die entsprechenden 
Barnimer Einsatzleitstellen weitergeleitet (Polizeiinspektion 
Bernau bzw. Feuerwehrleitstelle Eberswalde). 

Unabhängig davon besteht aber auch die Möglichkeit, die rund 
um die Uhr besetzten Einsatzdienststellen direkt anzurufen 
unter:

Polizeiinspektion Barnim	 03338 3610
Revierpolizei Panketal	 030 94417004

Feuerwehr und Rettungsdienst
(Einsatzleitstelle Eberswalde) 	 03334 30480

Die Störungsdienste erreichen Sie unter:
Elektroenergie (E.DIS) 	 03361 7332333
Gas  	 03337 4507430
	 01801 393200

EIGENBETRIEB Kommunalservice Panketal
Wasser 	 0800 2927587
Abwasser 	 03334 58190
	 03334 581912
Grubenentsorgung  	 03334 383270

Fundtiere
Tierheim Ladeburg	 03338 38642
Mantrail-Team-Panketal	 0177 419 68 42
(Rettungshundestaffel)
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Sitzungstermine 

Die regulären Sitzungen der Fachausschüsse, der Ortsbeiräte 
und der Gemeindevertretung finden an folgenden Terminen 
statt:

Tagungsort: in der Regel Sitzungssaal Rathaus Panketal (außer 
Ortsbeiräte) 

Ortsbeirat Zepernick	 Freitag	 16.11.2018, 19.00 Uhr
Ortsbeirat Schwanebeck	 Freitag	 16.11.2018, 18.00 Uhr
Ortsentwicklungsausschuss	M ontag	 19.11.2018, 19.00 Uhr
Sozialausschuss	D ienstag	 20.11.2018, 19.00 Uhr
Finanzausschuss	M ittwoch	 21.11.2018, 19.00 Uhr
Hauptausschuss	D onnerstag	 22.11.2018, 18.00 Uhr
Gemeindevertretersitzung	M ontag	 26.11.2018, 19.00 Uhr
Petitionsausschuss	D onnerstag	 29.11.2018, 19.00 Uhr

Der Ortsbeirat Schwanebeck tagt im „Haus am Genfer Platz“, 
Genfer Platz 2, 16341 Panketal, der Ortsbeirat Zepernick im 
Sitzungssaal des Rathauses, Schönower Straße 105, 16341 
Panketal.

Die Tagesordnungen der Ausschüsse und der Gemeindevertre-
tung finden Sie auf unserer Internetseite www.ris.panketal.de.

M. Jansch
Büro Bürgermeister
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Die nächste Ausgabe des Panketal Boten erscheint am 30. November 2018.
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Titelbild: Foto: Birken im Herbstwald von Daniela Vollnhals

ALLGEMEINES

Panketaler Bürgermeister  
zu Besuch in Lobetal

Bus-Haltestellen  
erstrahlen in frischem Grün

Vielleicht ist es Ihnen schon aufgefallen, dass zahlreiche Halte-
stellenhäuschen oder sogenannte Fahrgastunterstände (FGUs) 
in Panketal einen neuen Anstrich erhalten haben. Im Jahr 2017 
und 2018 wurden insgesamt 21 FGUs neu lackiert, inklusive der 
Sitzbänke und Mülleimer. 

Um eine einheitliche Optik zu erhalten, sollen die restlichen 
Haltestellen im nächsten Jahr folgen. 
Außerdem wurden einige Haltestellen aufgerüstet. Die Hal-
testelle an der Kirche hat zum Beispiel eine Sitzgelegenheit 
bekommen, einige Haltestellen wurden mit Fahrradständern 
(Anlehnbügeln) ausgestattet sowie mit Mülleimern. 
Da, wo es notwendig war, wurden die Sitze ausgetauscht.

Am 26. September konnte Martin Wulff, Geschäftsführer der 
Hoffnungstaler Stiftung Lobetal, Maximilian Wonke (SPD), Bür-
germeister von Panketal, in Lobetal begrüßen.
Großes Interesse fanden dabei die wechselvolle Geschich-
te der Stiftung, aber auch die aktuellen Herausforderungen 
wie Bundesteilhabegesetz, pflegebedürftige ältere Menschen, 
Ausbildung und Fachkräftegewinnung sowie Integration der 
Digitalisierung.

Im Panketaler Ortsteil Schwanebeck betreut die Lobetaler Dia-
konie-Station Bernau die Bewohnerinnen und Bewohner der 
Wohnanlage der ANKA-Zukunftswohnen GmbH Bernau. Dort 
bieten 39 barrierefreie Zwei- und Drei-Zimmer-Wohneinheiten 
optimale Wohnmöglichkeiten für ältere Menschen an, die in 
einer Gemeinschaft leben und trotzdem nicht auf eine eigene 
Wohnung verzichten wollen. 

„Wir möchten die gute Zusammenarbeit mit Panketal fort-
setzen“, so die Zusammenfassung des Treffens und die über-
einstimmende Meinung von Wonke und Wulff. Die gute Ge-
sprächsatmosphäre lässt daran keinen Zweifel. 

Foto: © Hoffnungstaler Stiftung Lobetal

Wolfgang Kern

Im nächsten Jahr will die Barnimer Busgesellschaft dafür sor-
gen, dass die Haltestellen entlang der Ortsdurchfahrt Zeper-
nick neue, moderne Haltestellenschilder erhalten. Die komplet-
te Reinigung der insgesamt 42 FGUs wurde in diesem Jahr zwei 
Mal durch eine externe Firma durchgeführt.

Sollten Sie dennoch weitere Hinweise zur Verschönerung und 
Verbesserung unserer Haltestellen in Panketal haben, können 
Sie mir das gerne mitteilen (030 945 11 222 oder s.horvat@
panketal.de).  

Noch ein Hinweis: Bitte wundern Sie sich nicht, wenn an einigen 
FGUs eine Scheibe fehlt, obwohl der Glaser erst kürzlich die 
durch Vandalismus zerstörten Scheiben ersetzt hat. An fol-
genden Haltestellen wurde jeweils eine Scheibe entfernt, um 
für Rollstuhlfahrer eine Barrierefreiheit zu schaffen. Dadurch 
können sie in den FGU gelangen und auch problemlos wieder 
heraus kommen:

– Am Heidehaus
– Poststraße
– Kühler Grund
– Inntaler Straße
– Schweizer Straße
– Schwanebecker Straße

S. Horvat
FD Verkehrsflächen

Informationsveranstaltung zum Vorhaben 
„Erlebnishof Schwanebeck“ am 26.11.2018

Das Projekt „Erlebnishof Schwanebeck“ ist bereits seit einiger 
Zeit in der Planung.
Es wird einen Gartenfachmarkt mit den Treibhäusern umfassen, 
der zur Versorgung der ansässigen und benachbarten Bevölke-
rung mit Gartenfachartikeln beitragen soll. 
Ein „Bauernmarkt“ mit Markthalle und mit markttypischen 
Produkten und touristisch geprägtem Einzelhandel und ver-
schiedenen Möglichkeiten zur Freizeitgestaltung wird den 
Gartenfachmarkt ergänzen. Es sollen hauptsächlich regionale 
Food- und Nonfood-Artikel sowie regionale Bioprodukte, wie 
(Obst, Gemüse und Saisonartikel) präsentiert und vermarktet 
werden. Im Gastronomiebereich des Bauernmarktes werden 
hauptsächlich regionale Produkte angeboten. Schwerpunkte 
bilden Saisonangebote (wie Spargel, Erdbeeren, Kartoffeln). 
Ein Indoor- Spielplatz rundet die Angebote ab. 
Der geplante „Freizeitmarkt mit Erlebnisbereich“, der vom 
Fließgraben durchflossen wird, soll der Freizeitgestaltung die-
nen. Geplant sind u.a. eine Windmühle im holländischen Stil 
mit Gastronomie, ein Kinderspielplatz und eine Kletterwand. 
Östlich des Fließgrabens werden ein Rosenduftgarten, ein 
Mais- bzw. Sonnenblumenlabyrinth sowie ein Biokräutergarten 
angelegt. Daneben werden Obstanbauflächen zum Selbstern-
ten (z.B. Erdbeeren) entstehen.
Das Projekt des „Erlebnishofes Schwanebeck“ im Dorf Schwa-
nebeck wird am 26.11.2018 im Rathaus der Gemeinde Panketal, 
Schönower Straße 105, Ratssaal, ab 18 Uhr durch den Vorha-
benträger vorgestellt.
Zu dieser Vorstellung sind alle interessierten Einwohner Panke-
tals herzlich eingeladen.

S. Pladeck
Orts- und Regionalplanung
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Wichtige Hinweise für alle,  
deren Kinder im Jahr 2019 in die 1. Klasse 

eingeschult werden:

Gerade hat ein Schuljahr begonnen, schon ist das nächste vor-
zubereiten:
Kinder, die zwischen dem 01.10.2012 und dem 30.09.2013 ge-
boren sind, werden im Sommer 2019 schulpflichtig. Auch Kinder 
mit Geburtstag zwischen dem 01.10.2013 und dem 31.12.2013 
können ggf. schon eingeschult werden.

Anmeldetermine sind:
Grund- und Oberschule Schwanebeck: 
(Dorfstraße 14 e/f, 16341 Panketal, Tel.: 030 94114010 o. 030 
9497182, Schulträger: Landkreis Barnim)

Die Anmeldung im Sekretariat der Grund- u. Oberschule Schwa-
nebeck kann zu folgenden Zeiten erfolgen:
vom 01.11.2018 bis 30.11.2018 (außer am 07.11., 12.11. und 
21.11.) und vom 08.01.2019 bis 31.01.2019 

Montag – Donnerstag 	 07:30 bis 14:00 Uhr

Unter www.grund-oberschule-schwanebeck.de (Dokumente & 
Service > Einschulung 2019) haben Sie die Möglichkeit zum 
Download des Anmeldeformulars, welches Sie dann ausdruc-
ken und schon ausgefüllt zur Anmeldung mitbringen können. 
Dort finden Sie auch immer alle aktuellen Termine und Informa-
tionen zur Schulaufnahme.

Das Anmeldeformular finden Sie ferner unter www.panketal.de 
(Rathaus > Formularservice > Kinder und Jugend „Anmeldung 
Grundschule“).

Grundschule Zepernick: 
(Schönower Straße 43-47, 16341 Panketal, Tel.: 030 9446117, 
Schulträger: Gemeinde Panketal)

Die Anmeldung im Sekretariat der Grundschule Zepernick kann 
zu folgenden Zeiten erfolgen:
vom 10.12.2018 bis 19.12.2018 und vom 08.01.2019 bis 
31.01.2019

Montag – Donnerstag 	 09:00 bis 15:00 Uhr
Freitag			   09:00 bis 13:00 Uhr

Unter www.grundschule-zepernick.de (Infos für Eltern > Anmel-
dung > „Anmeldeformular zur Schulanmeldung“) haben Sie die 
Möglichkeit zum Download des Anmeldeformulars, welches Sie 
dann ausdrucken und schon ausgefüllt zur Anmeldung mitbrin-
gen können. Dort finden Sie auch immer alle aktuellen Termine 
und Informationen zur Schulaufnahme. 
Das Anmeldeformular finden Sie ferner unter www.panketal.de 
(Rathaus > Formularservice > Kinder und Jugend „Anmeldung 
Grundschule“).

Im Zusammenhang mit der Anmeldung ist das Kind in der 
Schule persönlich vorzustellen. Darüber hinaus sind folgen-
de Unterlagen vorzulegen:

–	 Geburts- bzw. Abstammungsurkunde des Kindes,
–	N achweis über das Sorgerecht für das Kind (z. B. gemein-

same Sorgerechtserklärung oder bei Alleinerziehenden ei-
ne Negativbescheinigung vom Jugendamt),

–	 Meldebescheinigung bei Familien, die erst nach dem 
01.09.2018 nach Panketal zugezogen sind,

–	 Personalausweis der/des Erziehungsberechtigten sowie 
Vollmacht und Ausweiskopie des anderen Elternteils, 

falls nur ein Elternteil zur Anmeldung kommt, aber beide 
erziehungsberechtigt sind,

–	E rgebnis der Sprachstandsfeststellung in der Kita im 
Original oder Kopie des Betreuungsvertrages bei Besuch 
einer Kindertagesstätte außerhalb des Landes Branden-
burg

–	 gegebenenfalls Erklärung zur Teilnahme an einem 
Sprachförderkurs,

–	 gegebenenfalls Teilnahmebestätigung an einer sprach-
therapeutischen Behandlung.

Wenn Sie Ihr Kind an einer Grundschule in freier Trägerschaft 
angemeldet haben, informieren Sie umgehend die zuständige 
Schule.
Nach der Schulanmeldung erfolgt die schulärztliche Untersu-
chung Ihres Kindes. Über die Aufnahme in die Schule entschei-
det die Schulleiterin bzw. der Schulleiter.

Und welche Schule ist nun zuständig?
Die Schulbezirkssatzung der Gemeinde Panketal vom 
27.01.2006, zuletzt geändert durch die 2. Änderungssatzung 
zur Schulbezirkssatzung vom 23.11.2015 / 24.11.2015, legt den 
Schulbezirk für die Grundschule Zepernick fest.
Die Schulbezirkssatzung des Landkreises Barnim vom 
28.11.2007, zuletzt geändert durch die Änderungssatzung zur 
Schulbezirkssatzung vom 21.09.2015, legt den Schulbezirk für 
den Grundschulteil der Grund- und Oberschule Schwanebeck 
fest. 

Der Schulbezirk für den Grundschulteil der Grund- und Ober-
schule Schwanebeck ist deckungsgleich zum Schulbezirk der 
Grundschule Zepernick.
Dies bedeutet, dass sich der Schulbezirk der Grundschule 
Zepernick über das gesamte Territorium Panketals erstreckt 
und der Schulbezirk des Grundschulteils der  Grund- und Ober-
schule Schwanebeck ebenfalls dieses Territorium umfasst. 
Beabsichtigt ist damit die Wahlmöglichkeit für alle Eltern/Per-
sonensorgeberechtigten, innerhalb Panketals ohne förmliches 
Antragsverfahren vor dem Staatlichen Schulamt in Frankfurt/
Oder die ihnen genehmste Grundschule auszusuchen. Diese 
Möglichkeit wird im Rahmen der Kapazitäten der jeweiligen 
Schule gewährleistet. 
Für die Einschulung und Überwachung der Schulpflicht sind da-
mit für jedes Kind grundsätzlich zwei Schulen zuständig. 

Die Gemeinde Panketal hat mit dem Landkreis Barnim verein-
bart, dass für die deckungsgleichen Schulbezirke keine Einzugs-
bereiche gebildet werden. Somit erfolgt die Anmeldung der 
Grundschülerinnen und Grundschüler an der von den Eltern 
gewünschten Schule.

Was passiert, wenn die gewünschte Schule voll ist?
Der Fall einer Kapazitätsüberlastung ist  im Brandenburgischen 
Schulgesetz geregelt. Der einschlägige Paragraf 106 sagt hier-
zu: 
„Übersteigt bei deckungsgleichen Schulbezirken die Zahl der 
Anmeldungen die Aufnahmekapazität einer Schule, so richtet 
sich die Auswahl nach der Nähe der Wohnung zur Schule und 
nach dem Vorliegen eines wichtigen Grundes.“ 

Ob eine Schule übernachgefragt ist und wo die betreffenden 
Kinder wohnen, ist erst endgültig feststellbar, wenn alle An-
meldungen vorliegen. Bis zu diesem Zeitpunkt können daher 
Zusagen der Aufnahme an einer Schule nur vorläufigen Charak-
ter haben. 

gez. C. Lehnert			   gez. I. Forth
Fachbereichsleiterin III		A  mtsleiterin
Gemeinde Panketal		L  iegenschafts- und
				    Schulverwaltungsamt
				L    andkreis Barnim
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Wichtiger Hinweis für alle, deren Kinder im 
Jahr 2019 in die 1. Klasse eingeschult  

werden – Teilnahme an der Sprachstandfest-
stellung im Jahr vor der Einschulung

„Die Grenzen meiner Sprache bedeuten die Grenzen meiner Welt.“ 
(Wittgenstein 1960)
Wenn auch mit Sprache nicht ausschließlich die verbale Sprache 
gemeint sein kann, wissen wir doch, wie wichtig es ist, sich gut 
verständigen zu können. Kinder, die über gute sprachliche und 
kommunikative Kompetenzen verfügen, haben auch gute Vor-
aussetzungen, den Übergang von der Kita in die Grundschule 
zu bewältigen.
Seit einigen Jahren schon gehört die Feststellung der sprach-
lichen Kompetenzen im Jahr vor der Einschulung zu den 
Pflichtaufgaben in einer jeden Kita. 
Wichtig: Auch Kinder, die keine Kita besuchen, müssen am Ver-
fahren zur Feststellung der Sprachfähigkeit teilnehmen.

Bei der Anmeldung des Kindes in der Schule, wird dort eine 
„Bestätigung der Teilnahme an der Sprachstandfeststellung 
im Jahr vor der Einschulung“ gemäß § 37 Abs. 2 des Branden-
burgischen Schulgesetz verlangt. 
In § 3 des Kindertagesstättengesetzes findet sich die Formulie-
rung: „Die Kindertagesstätten sind berechtigt und verpflichtet, 
bei den von ihnen betreuten Kindern im letzten Jahr vor der Ein-
schulung den Sprachstand festzustellen, und, soweit erforderlich, 
Sprachförderkurse durchzuführen. Einrichtungen in freier Träger-
schaft können diese Aufgabe auch für Kinder durchführen, die 
in keinem Betreuungsverhältnis zu einer Kindertageseinrichtung 
stehen; kommunale Einrichtungen sind hierzu verpflichtet.“
Nähere Ausführungsvorschriften enthalten die Neufassung der 
Verordnung über den Bildungsgang der Grundschule (Grund-
schulverordnung) sowie die dazu ergangenen Verwaltungsvor-
schriften.

Was bedeutet das für Ihr Kind?
In der Kita werden die sprachlichen Kompetenzen aller Kinder 
einmal jährlich mittels der „Meilensteine der Sprachentwick-
lung“ eingeschätzt. Diese Einschätzung wird schon ab dem 
zweiten Lebensjahr durchgeführt. So kann schon sehr zeitig 
auf Verzögerungen der sprachlichen Entwicklung oder Auffäl-
ligkeiten Einfluss genommen werden und auch Sie als Eltern 
können hilfreiche Tipps zur Unterstützung der Sprachentwick-
lung erhalten. Explizit erfolgt diese Einschätzung im Jahr vor 
der Einschulung. Kinder, deren sprachliche Fähigkeiten zu dem 
Zeitpunkt noch der besonderen Förderung bedürfen, nehmen 
nach einem Testverfahren – „KISTE“ genannt - an der kompen-
satorischen Sprachförderung vor der Einschulung teil. 
Dabei geht es vor allem, um die Entwicklung der Sprachfreude, 
die Erweiterung des Wortschatzes und den grammatikalischen 
Aufbau der Sprache. Kinder, die sich in logopädischer Therapie 
befinden, können, müssen aber nicht an der kompensatori-
schen Sprachförderung teilnehmen. Das sollte im Einzelfall 
entschieden werden.
Fragen Sie gern in Ihrer Kita oder in den Grundschulen nach, 
wenn Sie weitere Informationen wünschen.

C. Lehnert
Fachbereichsleiterin

Ein ostdeutsches Unikum –  
Viertes Panketaler Kamingespräch mit Prof. 

Wolfgang Engler in der „Alten Schmiede“  
war ein voller Erfolg

Es brauchte einen zweiten Anlauf, ehe der Soziologe und eme-
ritierte Rektor der Berliner Hochschule für Schauspielkunst 
„Ernst Busch“ ins beschauliche Panketal fand und in geselliger 
Runde in der „Alten Schmiede“ aus seinen reichhaltigen Erfah-
rungen berichten konnte. Am Freitag, den 14. September war 
es dann soweit.
Gastgeber Prof. Michael Schäfer begrüßte die Anwesenden. Für 
die Bürgerstiftung Panketal, nunmehr mitverantwortlich für die 
„Kamingespräche“, war Dr. Sigrun Pilz zugegen.
Nach einem sättigenden Drei-Gänge-Menü stellte Michael 
Schäfer den Gast und sein Wirken mit einleitenden Worten vor 
und eröffnete auch rasch die Diskussion zu den Themen, die 
sich zwischen Schauspielkunst und aktueller Politik bewegten. 
Wolfgang Engler (Jahrgang 1952, geboren in Dresden) ist ein 
eher seltener Typus „Ossi“: Studium der Philosophie in Ost-
Berlin, Tätigkeiten am Zentralinstitut für Philosophie an der 
Akademie der Wissenschaften der DDR, seit 1981 am Insti-
tut für Schauspielregie (später der HfS angegliedert), später 
Prorektor für Gesellschaftswissenschaften bis 1991. Danach 
wurde er Professor für Kultursoziologie und Ästhetik und von 
2005 bis 2017 Rektor der Hochschule. Ein solcher Lebens- und 
Arbeitsweg eines ostdeutschen Hochschulkaders – ohne große 
Brüche und Verwerfungen – ist keine Selbstverständlichkeit. 
Nach 1990 war er der einzige Rektor mit ostdeutschen Wurzeln 
einer Berliner Hochschuleinrichtung.
Über diese und weitere Besonderheiten, über die besondere 
Stellung der „Busch“, wie die international renommierte Schau-
spielschule auch genannt wird, sprach Engler zunächst.
Das interessierte Publikum wurde vom Gastgeber rasch in die 
Diskussion einbezogen. Ob man über eine Namensänderung in 
Bezug auf die umstrittene Persönlichkeit des Namensgebers 
Ernst Busch nachgedacht habe – Nein, erklärte Engler klar. Man 
habe sich mit der Vielschichtigkeit Ernst Buschs beschäftigt 
– dieser sei so vielschichtig wie das Leben und ideal für eine 
lebendige Schauspielkunst. Ob die ungleiche Partizipation von 
Ostdeutschen, insgesamt besetzen nur 1,7 % der Ostdeut-
schen eine Führungsposition, eine Rolle spielen würde bei dem 
Gefühl, unverstanden zu sein – Ja. Die Meinungen und Auffas-
sungen von Ostdeutschen kämen in der öffentlichen Wahrneh-
mung der von Westdeutschen dominierten Medien, der Politik, 
der Gerichte kaum vor. Beispiele wie „Die Sachsen“ oder „alle 
Chemnitzer“ in Bezug auf jüngste Ereignisse vertieften diese 
Spaltung noch, so der Gast.

Foto: Hayek
von links nach rechts:
Prof. Schäfer (Moderator), Prof. Engler, Frau Engler und Frau Dr. Pilz 
von der Bürgerstiftung Panketal
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ein interessantes thema, bei dem das Publikum große Zustim-
mung signalisierte, war englers these, dass sich in der medien-
landschaft eine gewisse eintönigkeit eingestellt habe, deren 
ursachen weniger in einem „dirigenten“ zu finden seien, son-
dern in systemischen Strukturen, die anpassung und Bequem-
lichkeit goutierten. In kombination mit der unterrepräsentanz 
Ostdeutscher in den chefredaktionen führe dies zu einer Be-
richterstattung, die ostdeutsche Befindlichkeiten weitgehend 
ignoriert, allenfalls zur Schau stellt.
es passte zur thematik des abends, dass just an diesem Freitag 
das neueste Buch englers, ein dialog mit der erfolgreichen 
leipziger autorin Jana hensel, erschien, welches den verkaufs-
trächtigen titel „Wer wir sind. die erfahrung, ostdeutsch zu 
sein“ trägt. die zahlreichen kleinen und größeren diskussionen 
nach der Veranstaltung trugen zum gelingen dieser Veranstal-
tung bei und rundeten diese ab. Prof. michael Schäfer kündigte 
zum abschluss noch den gast der nächsten „Panketaler kamin-
gespräche“ im Frühjahr 2019 an, den gründungsdirektor des 
„max delbrück centrums für molekulare medizin“, ehemali-
gen Vorstandsvorsitzenden der „charité“ und Präsidenten des 
World health Summit, Prof. detlev ganten.

thorsten Wirth

Besondere Orte in Schwanebeck:
neu Schwanebeck und die Bernauer Schleife

der name neu Schwanebeck ist in mehrfachem Sinne irrefüh-
rend. Zum einen ist dieser teil von Schwanebeck nicht neu: 
Schon in ddr-Zeiten wurden von 1952 (erstes rennen am 4. 
mai 1952) bis 1973 (ausbau des autobahnringes 1974) auf 
und neben diesem gebiet auto- und motorrad-rennen mit 
großem Publikumsandrang ausgetragen: Zumindest das Start-
Ziel-gebäude der „Bernauer Schleife“ stand auf dem gebiet 
des heutigen neu Schwanebeck. Zum anderen hat das gebiet 
keinen direkten Zusammenhang mit den übrigen anteilen von 
Schwanebeck oder Panketal. man kann vom dorf Schwanebeck 
(dorfkirche richtung Osten) über eine autobahnbrücke nach 
Birkholz (Ot von Bernau) fahren: am Ortsende von Birkholz 
(richtung Blumberg) geht spitzwinkelig eine Schotterstraße 
ab, die über einen abzweig nach rechts nach neu Schwane-
beck führt. eine andere möglichkeit ist komplizierter, nämlich 
die Zufahrt über neu lindenberg (klarahöh), hagener- oder 
gudrunstraße: hier erreicht man über eine neu gebaute auto-
bahnbrücke von der anderen Seite her dieselbe Schotterstraße, 
von der man einige hundert meter nach der autobahn nach 
links abbiegen kann, um den Siedlungsteil neu Schwanebeck 
zu erreichen.
die renommierte rennstrecke „Bernauer Schleife“ ist jetzt teil 
des autobahndreieckes Barnim, vormals Schwanebeck. Sie war 
nie in Bernau gelegen. Bernau kannte „man“, auch im Westen, 
aber Schwanebeck nicht. daher wurde diese in Schwanebecker 
gebiet gelegene Strecke nach Bernau benannt.
neu Schwanebeck ist durch die autobahn vom übrigen Orts-
gebiet getrennt. es gilt als Wochenendsiedlung. Bei einigen 
grundstücken besteht nach meinung der eigentümer eine 
reguläre Baugenehmigung, bei einigen wohl nicht. Wegen der 
juristisch ungeklärten Situation werden Straßen – auch deren 
Beleuchtung – nicht ausgebaut. es besteht weder eine trink-
wasser- noch abwasser-leitung. eine löschwasserzisterne wur-
de (wird) jetzt angelegt. aber man hatte einst das erste telefon 
am Ort – am Start-Ziel- haus der Bernauer Schleife. man lag also 
„Wange an Wange“ mit der rennstrecke. und einige inzwischen 
weggezogene Bewohner können sich noch erinnern mit dem 
Pferdewagen über die autobahn gefahren zu sein. gelegentlich 
hatte man dort auch noch kühe gehütet.

Quellen:
Festschrift 750 Jahre Schwanebeck 1257 bis 2007
Bucher Bote Oktober 2010, S 4: die nachfahren der Bernauer 
Schleife

Zufahrt zu Neu Schwa-
nebeck von Birkholz her 
– rechts Abzweig nach 
Neu Schwanebeck

Ortsende von Birkholz von Blumberg her – links Abzweig nach Neu 
Schwanebeck

Bernauer Schleife Skizze 1952

Raum gesucht für Psychotherapie
1 - 2 Mal pro Woche oder dauerhaft,

möglichst in Praxis- / Salongemeinschaft
bei Friseur/ Kosmetik/ Physio/ Arzt o.ä.

Ab Dezember 2018 / Januar 2019.

Rückruf bitte unter: 0172 / 380 56 87
E
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Manni Kuhn später Panketal in seinem Rennwagen auf der Bernauer 
Schleife 1972

Rennstrecke Bernauer Schleife 1970

Autobahndreieck Schwanebeck 2000

Zeithistorische Momentaufnahme  
unseres Ortes

Der von Achim Rosenhahn fo-
tografierte und textlich kom-
mentierte Bildband „Panketal 
– zwischen Berlin und Barnim“ 
präsentiert zahlreiche bekannte 
Motive Panketals. Gezeigt wird 
die Entwicklung dieses dyna-
misch wachsenden Ortes in den 
vergangenen Jahren mit dem 
Fokus auf der Gegenwart.
Dieses 235 Seiten starke, hoch-
wertig gebundene Buch kann 
man für 20 € in der Buchhand-
lung Fabula erwerben
Tipp: Ein schönes Stück Heimat-
kunde als Geschenk für Panketaler oder Interessierte.

Daniela Vollnhals
Öffentlichkeitsarbeit

Nimm ein Buch, bring ein Buch –  
jetzt auch in Panketal

Jeder kennt das, man hat ein gutes Buch ausgelesen und sta-
pelt es danach in seinem Regal. Man will es nicht wegwerfen, 
aber es nimmt dennoch Platz für neue Bücher weg. Man könnte 
sich vorstellen, dass auch andere Menschen von diesem Buch 
begeistert sein können. Jetzt gibt es auch in Panketal dafür 
endlich eine Lösung! Im Goethepark am Bahnhof Röntgenthal 
und am Genfer Platz wurden am 04. Oktober 2018 die neu auf-
gestellten Bücherschränke feierlich eingeweiht. Die Idee für 
Panketal kam gleichermaßen aus dem Ortsbeirat Schwanebeck 
als auch aus der Einwohnerschaft. In vielen anderen Gemeinden 
und Städten erfreuen sie sich mittlerweile stetig wachsender 
Beliebtheit. Dieser Umstand erschwerte zunächst auch die 
Suche nach einem geeigneten „Schrank“. Vielerorts sieht man 
zweckentfremdete Telefonzellen in dieser Funktion. Auf Grund 
der extrem hohen Nachfrage kam die Verwaltung Panketal an 
solche Telefonzellen leider nicht mehr heran. Letztlich wurde 
sich für zwei vitrinenartige Bücherschränke in qualitativ hoher 
Ausführung der Firma urbanlife e.G. aus Köln entschieden. 
Bereits in den ersten Tagen wurden die beiden neuartigen 
„Tauschbörsen“ rege genutzt. Sollten Sie Hinweise oder Fragen 
haben, wenden Sie sich gerne an die Gemeinde Panketal unter 
030/945 11 181.

Christina Wilke, Jugend / Soziales / Kultur
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Wie fahrradfreundlich ist Panketal? 
Jetzt abstimmen beim  

ADFC-Fahrradklima-Test 2018 

Seit 1. September läuft die 
Umfrage zum großen AD-
FC-Fahrradklima-Test 2018. 
Der Fahrrad-Club ruft ge-
meinsam mit dem Bundes-
verkehrsministerium wieder 
hunderttausende Radfahre-
rinnen und Radfahrer dazu 

auf, die Fahrradfreundlichkeit von Städten und Gemeinden 
zu bewerten. Der Test hilft, Stärken und Schwächen der 
Radverkehrsförderung zu erkennen. In diesem Jahr ist Fami-
lienfreundlichkeit des Radverkehrs das Schwerpunktthema. 
Bürgermeister Maximilian Wonke bittet die Bürgerinnen 
und Bürger um zahlreiche Teilnahme. 

Macht Radfahren in Panketal Spaß oder Stress? 
Bei der Online-Umfrage werden 32 Fragen zur Fahrradfreund-
lichkeit gestellt - beispielsweise, ob das Radfahren Spaß oder 
Stress bedeutet, ob Radwege von Falschparkern freigehalten 
werden und ob sich das Radfahren auch für Familien mit Kin-
dern sicher anfühlt. Mehr als 120.000 Bürgerinnen und Bürger 
haben 2016 mitgemacht und die Situation in über 500 Städten 
beurteilt. Bis 30. November bewerten! 

Die Umfrage findet zwischen 1. September und 30. November 
2018 über die Internetseite www.fahrradklima-test.de statt. 
Die Ergebnisse werden im Frühjahr 2019 präsentiert (wenn 
es mindestens 50 Teilnahmen von der Stadt/Gemeinde gab). 
Ausgezeichnet werden die fahrradfreundlichsten Städte und 
Gemeinden nach sechs Einwohner-Größenklassen sowie die-
jenigen Städte, die seit der letzten Befragung am stärksten 
aufgeholt haben. 

Förderung durch Bundesverkehrsministerium 
Der ADFC-Fahrradklima-Test ist die größte Befragung zum 
Radfahrklima weltweit und findet in diesem Jahr zum achten 
Mal statt. Das Bundesministerium für Verkehr und digitale 
Infrastruktur (BMVI) fördert den ADFC-Fahrradklima-Test 2018 
aus Mitteln zur Umsetzung des Nationalen Radverkehrsplans 
(NRVP) mit rund 195.000 Euro. 

Auch auf Facebook und Twitter 
Neuigkeiten zum Fahrradklima-Test postet der ADFC unter den 
Hashtags #fkt18 und #radklima. Radbegeisterte werden gebe-
ten, die Informationen weiter zu verbreiten. Der Test wird umso 
aussagekräftiger, je mehr Menschen mitmachen. 

Maja Seidling
ADFC-Ortsgruppe Panketal

BLINK-SCHUH  
GEHÖRT NUN ZUM ELEKTROSCHROTT

Pflicht zur getrennten Sammlung seit 15. August 2018

Mitte August 2018 ist der sogenannte offene Anwendungsbe-
reich im Elektro- und Elektronikgerätegesetz (ElektroG) in Kraft 
getreten. Damit fallen grundsätzlich alle Produkte mit elektri-
schen und elektronischen Funktionen unter die Regelungen 
des ElektroG. Nur ausdrücklich im Gesetz genannte Ausnahmen 
sind weiterhin nicht betroffen.
Als Elektroschrott ist daher ab sofort Bekleidung mit elektri-
schen Funktionen wie zum Beispiel Schuhe mit Blinkfunktion 
und Sportbekleidung mit integrierten Messmodulen zu entsor-
gen. Auch Möbel mit integrierter elektrischer Funktion wie zum 
Beispiel Fernsehsessel, Betten mit elektrischem Motor, Schrän-
ke mit integrierter Beleuchtung fallen nun unter das ElektroG. 
Allerdings ist immer vorher zu prüfen, ob sich die elektrischen 
Bauteile leicht entfernen lassen. Wenn der Ausbau mit verhält-
nismäßig geringem Aufwand möglich ist, dann gehören nur 
diese in die Elektroschrottsammlung. 
In allen anderen Fällen gehören die Gegenstände als Ganzes 
in die Elektroschrottsammlung und nicht mehr in den Altklei-
dercontainer, in den Sperrmüll oder Restabfall. Richtig ist dann 
die Entsorgung auf den Recycling- und Wertstoffhöfen der 
Barnimer Dienstleistungsgesellschaft mbH in die dort bereit 
stehenden Container für Elektroschrott.
Ob ein Gegenstand als Ganzes als Elektrogerät einzustufen ist, 
hängt häufig vom Einzelfall ab. Die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Kundenbetreuung der BDG (Telefon 03334 52620-
26, -27, -28; Email: kundenbetreuung@bdg-barnim.de) sowie 
die Kollegen vor Ort auf den Recycling- und Wertstoffhöfen 
stehen hier gern beratend zur Seite.  
Übrigens können Verbraucher an dem Symbol der durchge-
strichenen Mülltonne erkennen, dass das Produkt als Elek-
troschrott zu entsorgen ist. Für die vorgenannten Möbel und 
Textilien mit elektronischen Bauteilen gilt diese Pflicht der 
Kennzeichnung durch den Hersteller allerdings erst seit dem 
15. August 2018.

Bodenschutzamt
Landkreis Barnim 

Hoffmann�&�Partner

Mitglied�der�European�Tax�&�Law

E LTE L

Tätigkeitsschwerpunkte
• Gestaltende Steuerberatung • Existensgründerberatung
• betriebswirtschaftliche Beratung • Erstellung von Steuererklärungen

Abfallfibel gilt auch im nächsten Jahr

Das Bodenschutzamt gibt bekannt, dass die Abfallentsorgungs-
termine 2019 im nächsten Panketal-Boten abgedruckt werden. 
Die digitale Veröffentlichung der Termine erfolgt ab Dezember 
2018 auf der Internetseite der Barnimer Dienstleistungsgesell-
schaft mbH sowie per BDG-Müll-App (beides siehe unter www.
kw-bdg-barnim.de).

Die Ende vergangenen Jahres herausgegebene Broschüre 
„Wegweiser durch die Region“ mit Abfallfibel gilt auch für das 
Jahr 2019. Es werden daher in diesem Jahr keine neuen Bro-
schüren an den Verteilerstellen ausgelegt.

Alle Bürgerinnen und Bürger sowie Gewerbetreibenden werden 
gebeten, ihre Broschüre weiterhin zu nutzen und aufzubewah-
ren, um im Bedarfsfall auch im nächsten Jahr die Informationen 
nachlesen zu können. In der Heftmitte wurden ausreichend 
Aufkleber zur Verfügung gestellt, um die Abfallentsorgungs-
termine 2019 im individuellen Kalender markieren zu können.

Landkreis Barnim
Bodenschutzamt
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Änderung der Öffnungszeiten 
Ab 1. November gelten  

auf den Barnimer Recycling- und Wertstoffhöfen die Winteröffnungszeiten

Mit der Umstellung der Uhren auf die Winterzeit ändern sich 
auch die Öffnungszeiten auf den Recycling- und Wertstoffhö-
fen der Barnimer Dienstleistungsgesellschaft mbH. 
Ab dem 1. November bis zum 31. März 2018 verkürzen sich die 
Öffnungszeiten unter der Woche und am Wochenende.

Es gelten folgende Winteröffnungszeiten:

Recyclinghof Bernau 
Mo-Fr	 09:00 bis 17:00 Uhr
Sa	 09:00 bis 13:00 Uhr

Recyclinghof Eberswalde 
Mo, Di	 09:00 bis 17:00 Uhr
Mi	 geschlossen
Do, Fr	 09:00 bis 17:00 Uhr
Sa	 09:00 bis 13:00 Uhr

Wertstoffhof Ahrensfelde
Mi	 10:00 bis 16:00 Uhr
Do	 10:00 bis 16:00 Uhr
Sa	 09:00 bis 13:00 Uhr

Wertstoffhof Althüttendorf
Mo, Do	 10:00 bis 16:00 Uhr
Sa*	 09:00 bis 13:00 Uhr
*nur jeden 1. Sa im Monat

Wertstoffhof Wandlitz
Mo, Fr	 10:00 bis 16:00 Uhr
Sa	 09:00 bis 13:00 Uhr

Wertstoffhof Werneuchen
Di, Mi, Fr	 10:00 bis 16:00 Uhr

Die Gemeinde Panketal als Ausbilder
Bereits seit 11 Jahren stellt sich die Gemeinde Panketal als Ausbilder 
auf der Bernauer Ausbildungs- und Studienbörse vor. So auch wieder 
in diesem Jahr am 28. September im Paulus-Praetorius-Gymnasium in 
Bernau. Die Nachfrage unter den jungen Menschen war hoch und es 
wurden viele Eindrücke vermittelt. Seit 1993 kann man in der Gemein-
deverwaltung den Beruf der/s Verwaltungsfachangestellten in der 
Fachrichtung Kommunalverwaltung erlernen. 
Seitdem wurde auch fast jede/r Auszubildende nach Ende des Aus-
bildungsverhältnisses übernommen. Ein Großteil derjenigen arbeitet 
noch heute in der Verwaltung. Eigene Fachkräfte auszubilden und zu 
übernehmen ist in unserer Verwaltung ein großes Ansinnen. Aus die-
sem Grund vergibt die Verwaltung pro Jahr einen Ausbildungsplatz, um 
die Übernahmechancen nach der Ausbildung zu erhöhen. 
Seit einigen Jahren kann man sich auch in der im Rathaus befindlichen 
Bibliothek für den Beruf der/s Fachangestellten für Medien- und In-
formationsdienste ausbilden lassen. 

Wenn auch Du Interesse an einem dieser beiden Berufe hast, dann 
hilft dir Frau Graf unter 030/945 11 209 oder per E-Mail: 
s.graf@panketal.de gerne weiter! Auch Bewerbungen nehmen wir 
bereits jetzt an (für den Ausbildungsbeginn August 2019): 

Gemeinde Panketal
Frau Graf
Schönower Str. 105 · 16341 Panketal 
(bitte frankierten Rückumschlag beifügen). 

Detaillierte Informationen zu den Entsorgungsstellen im Landkreis Barnim stehen unter  
www.kw-bdg-barnim.de zur Verfügung. 

Noch mehr Informationen findest du auch  

unter www.panketal.de

Tel.:  030 - 94 41 31 32
Web: www.stb-panketal.de

Dorfstraße 8
16341 Panketal

Jahresabschluss | Beratung

Finanz- & Lohnbuchhaltung
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Fahrtraining für Senioren „Fit im Auto“ 
am 28.11. und 12.12.2018  

im Fahrsicherheitszentrum Bernau

Zur Vorbereitung auf den Herbst- und Winterfahrverkehr, 
bieten wir als besonderes Angebot für Senioren (Ü 60), am 
Mi. den 28.11.2018 und Mi. den 12.12.2018 die Teilnahme 
an der Aktion „Fit im Auto“ an. 
Hier erhalten die Teilnehmer/innen Informationen und 
praktische Anleitung mit folgenden Inhalten: 
–	 Information zu Änderungen im Verkehrsrecht, 
–	 Fahren unter Anleitung eines Fahrlehrers mit dem Fahr-

schulwagen im öffentlichen Straßenverkehr,
–	 Fahrübungen mit dem eigenen Fahrzeug auf dem 

Fahrsicherheitstrainingsgelände der Verkehrswacht mit 
folgenden Schwerpunkten:

•	 Slalom fahren
•	 Bremsübungen unterschiedliche Fahrbahnverhältnisse
•	R angieren und Parken. 
An diesem Training können max. 12 Personen teilnehmen.

Buchungen können per E-Mail: 
info@kreisverkehrswacht-barnim.de, 
oder auch telefonisch unter 
03338 700657 
(08.00 bis 14.00 Uhr) erfolgen. 

Ihre Verkehrswacht in Bernau

Neue Route für den Schienenersatzverkehr 
(SEV) ab November 

zwischen Berlin-Buch und Bernau

Das Bodenschutzamt gibt bekannt, dass die Abfallentsorgungs-
termine 2019 im nächsten Panketal-Boten abgedruckt werden. 
Die digitale Veröffentlichung der Termine erfolgt ab Dezember 
2018 auf der Internetseite der Barnimer Dienstleistungsgesell-
schaft mbH sowie per BDG-Müll-App (beides siehe unter www.
kw-bdg-barnim.de).
Die Ende vergangenen Jahres herausgegebene Broschüre 
„Wegweiser durch die Region“ mit Abfallfibel gilt auch für das 
Jahr 2019. Es werden daher in diesem Jahr keine neuen Bro-
schüren an den Verteilerstellen ausgelegt.
Alle Bürgerinnen und Bürger sowie Gewerbetreibenden werden 
gebeten, ihre Broschüre weiterhin zu nutzen und aufzubewah-
ren, um im Bedarfsfall auch im nächsten Jahr die Informationen 
nachlesen zu können. In der Heftmitte wurden ausreichend 
Aufkleber zur Verfügung gestellt, um die Abfallentsorgungs-
termine 2019 im individuellen Kalender markieren zu können.

Landkreis Barnim
Bodenschutzamt

Aufruf an die Panketaler Bürger

Wer hat Interesse sich an der Bildung einer Gemeindepartner-
schaft mit Südtirol zu beteiligen? Vielleicht hat auch schon der 
eine oder andere Kontakte geknüpft, vielleicht im Urlaub oder 
auch bei sportlichen Aktivitäten. Bei Interesse können Sie sich 
gerne melden: beim Bürgermeister Maximilian Wonke (Tel: 030 
94511 202 Sekretariat im Rathaus Panketal) oder bei Frau Dr. 
Sigrun Pilz unter Tel.: 0309444993 oder 0170 9959135.

Die Idee einer Städtepartnerschaft mit Südtirol, geht den bei-
den Panketalern, Martin Jehle und Dr. Sigrun Pilz, schon lange 
durch den Kopf. Nicht nur wegen des schönen Urlaubslandes 
mit den vielfältigen Möglichkeiten sportlicher Betätigung, der 
wunderschönen Landschaft und der gastfreundlichen Bevölke-
rung. Südtirol gehört zu Italien, ist aber durch seine Geschichte 
kulturell und sprachlich mit Deutschland verbunden. So hat 
Frau Dr. Pilz, die Südtiroler Wurzeln hat, im Nachlaß ihres Va-
ters eine interessante Entdeckung gemacht. „Brandenburg und 
Südtirol haben eine gemeinsame Landeshymne und den Roten 
Adler im Wappen“.

Durch Martin Jehle und Jürgen Flegel, Schulleiter der Gesamt-
schule Panketal, kam dann der Kontakt zu Gabriel Haller aus 
Meran in Südtirol , der zur Zeit als Lehrer in einer Berliner Schu-
le unterrichtet, zustande. Gemeinsam traf man sich zusammen 
mit Panketals Bürgermeister Maximilian Wonke, um über eine 
Möglichkeit einer Städtepartnerschaft zwischen Panketal und 
einer Gemeinde in Südtirol zu sprechen. 

Vieles spricht dafür: es gibt in Panktal sogar Straßen, die nach 
Südtiroler Ortschaften benannt sind. Die gemeinsame Hymne 
hat dieselbe Melodie auch der Text klingt verblüffend ähnlich. 
Während es bei uns heißt: “Märkische Heide, märkischer Sand“ 
sind des Märkers Freude, sind sein Heimatland, beginnt der 
Südtiroler Text mit „Riesige Berge, steile Felsenwand, sind des 
Tirolers Freude, sind sein Heimatland. Der Refrain lautet in 
beiden Hymnen: “Steige hoch du roter Adler hoch über Fels 
und Wand“ bzw. in Brandenburg – hoch über Sumpf und Sand“. 
Die Notengleichheit beider Hymnen wurde von Niels Templin 
bestätigt.

Nicht nur Kinder und Jugendliche, sondern auch Sport- und 
Kulturvereine könnten in so einer Partnerschaft viele Anknüp-
fungspunkte finden. Darum war der erste Weg in die Schule, um 
die Kontakte über die Jugendlichen aufzubauen.
Gabriel Haller ist von diesen Gedanken ebenso angetan, wie die 
beiden Urheber der Idee. Er wird seine Kontakte zu Südtiroler 
Schulen und Gemeinden als Vermittler anbieten. Auch Bürger-
meister Wonke ist von der Idee angetan und wird diese Idee 
weiter verfolgen.

Dr. Sigrun Pilz

 
Stasik – Elektromobile 

Partner für Ihre Region 

      

• Elektromobile 

Akazienstr.18a • 16321 Bernau / Birkenhöhe • 03338-755808
www.stasik-elektromobile.de 

• Treppenlifte • Werkstatt • Ausstellung

1119_Stasik Neu_80x50.indd   1 04.09.2018   12:47:40 Uhr
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Im Leben kommt man an einen Punkt, an welchem  man sich 
fragt, was habe ich bisher geleistet? 
Wenn man älter ist, kann man sagen, eine Familie, einen Beruf 
oder auch ein Haus mit Garten, gute Freunde und Nachbarn. 
Doch wenn man jung ist und noch zur Schule geht, ist das an-
ders. Das Leben dreht sich nur ums eigene Leben. Vielleicht 
noch ein paar Freunde aus der Klasse, aber für viel mehr bleibt 
einfach keine Zeit, denkt man,  zwischen all den Klausuren auf 
dem Weg Richtung Abschluss oder Abitur. Natürlich verändert 
uns diese Zeit, wir werden älter und reifer - zumindest viele von 
uns - und dann kommt die Frage, was habe ich bisher geschafft 
im Leben, was nicht nur MIR gut getan hat.
Hmmm? 
Bei den meisten würde jetzt eine lange Denkpause kommen 
und vielleicht finden sie eine Tat, die ihren Mitmenschen ein Lä-
cheln ins Gesicht gezaubert hat. Doch oftmals gibt es selbst das 
nicht. Wir werden in jungen Jahren schon mit so vielen Pflichten 
und Aufgaben konfrontiert, sodass wir die schönen und trauri-
gen Momente im Leben nicht 
mehr zu schätzen und zu sehen 
vermögen. Daher haben wir, die 
Gesamtschüler*innen-vertre-
tung der Wilhelm-Conrad-Rönt-
gen-Gesamtschule, in der Schül
er*innenvertreterversammlung 
beschlossen, den ersten richti-
gen Spendenlauf auf die Beine 
zu stellen, unter der Leitung 
der Schülersprecher Adrian A. 
Petzold, Simon R. Neske und 
dessen Vertreterinnen Elena 
Tessmer und Vanessa Teuber. 
Nach einem halben Jahr Vor-
bereitungs- und Planungszeit 
konnten wir am 26. und 28. Juni 
2018 auf dem Sportgelände der 
SG Einheit Zepernick unseren 
ersten Spendenlauf mit lauter Musik und vielen motivierten 
Schüler*innen durchführen. Unsere Schüler*innen aus den ver-
schiedenen Jahrgängen starteten nacheinander.
Am 26.06. liefen alle Schüler*innen der Sekundarstufe I (also 
Klasse 7 bis 10) und am 28.06. liefen die Schüler*innen unserer 
Sekundarstufe II, die auf dem Weg zum Abitur sind (also Klasse 
11 bis 13).
In dieser Zeit erliefen unsere Schüler*innen eine Summe von 
4.726,88 €, wovon die einzelnen Klassen die Hälfte der Summe 
für eigene Projekte bekamen.
2.363,44 € gingen an die wundervolle und liebevolle Einrichtung 
Ronald McDonald Haus in Berlin Buch, in welchem Eltern ein Zu-
hause auf Zeit bekommen, um in der Nähe ihres Kindern zu sein, 
die eine gewisse Zeit im Krankenhaus verbleiben müssen. 
Hier gibt man den Eltern die Möglichkeit, sich um ihre kranken 
Kinder zu kümmern. In einer familiären angenehmen, ruhigen 
Atmosphäre haben sie dort vor Ort die Möglichkeit, ohne jegli-
chen Hin- und Herfahrstress, Kraft zu sammeln. Die Umgebung 
lädt dazu ein, in Wohnbereichen Gespräche mit anderen Be-
troffen oder den Betreuern zu führen, zu spüren, dass sie nicht 

Eine kleine Tat für das Leben
allein sind. Denn zumeist vergisst man die schwere Last auch 
der Angehörigen, vor allem auch der Geschwister. Sie haben 
dort die Möglichkeit, sich in ihre Wohnbereiche zurückzuziehen, 
im Küchenbereich zu kochen und ein bisschen Ablenkung zu 
finden. Die drei hauptamtlichen und 29 ehrenamtlichen Mitar-
beiter stehen diesen Eltern und Kindern tagtäglich zur Seite, 
bieten ihnen eine Schulter zum Anlehnen an, hören einfach nur 
zu und geben Trost und ein bisschen Halt. Zu wissen, dass sie in 
der Nähe ihres kranken Kindes sind, gibt ihnen in gewisser Art 
und Weise Kraft, gemeinsam diese schwere Zeit durchzustehen. 
Und es ist das Schönste zu erfahren, wie glücklich die Eltern 
sind, wenn es heißt, dass sie nun dieses Haus mit ihrem Kind 
verlassen können. Es heißt nicht umsonst „Gemeinsam sind wir 
stark“ und genau das bietet das Team des Ronald Mc Donald 
Hauses. Für uns als Überbringer der Spende, Adrian & Mutter, 
Frau Renner (Lehrerin) war es eine besondere Erfahrung und 
bewundernswert, wie das überwiegend ehrenamtliche Perso-
nal dieser Aufgabe gerecht wird. Es ist gut, zu wissen, dass es 

so eine Möglichkeit gibt, einen 
Kraft– oder Trostspender. Auch 
ist schön zu hören, dass dort 
nicht nur gegrübelt oder ge-
weint wird, nein, auch mal ge-
lacht. Und dies zeigt, wie wohl-
tuend diese Begleitung ist, um 
gestärkt wieder zum Kind in die 
Klinik gehen zu können.      
Wir als Schüler*innen finden, 
dass es die beste Entscheidung 
war, das Geld dorthin zu spen-
den. An einen Ort, der Betrof-
fenen eine Art zuhause bietet, 
der manchmal die Sorgen ein 
bisschen vergessen lässt.
Die Eindrücke, die wir durch 
die feierliche Übergabe und 
die Besichtigung des Hauses 

erhalten haben, sind einmalig und bleiben allen Beteiligten in 
Erinnerung.
Es ist ein wirklich ruhiger und schöner Ort und diesen in der 
Nähe einer riesigen medizinischen Heilstätte zu errichten, ist 
eine durchdachte Angelegenheit. 
Mit unserer Spende, werden wir für ein Jahr die Patenschaft für 
das Appartement 13 übernehmen.
Es kann jeden treffen und ich glaube zu behaupten, dass auch 
wir dankbar dafür wären, denn allein zu sein, ist das Schlimmste 
in dieser Situation. 
Also denken wir nicht nur an uns, weil es uns gut geht, sondern 
auch an andere, die unsere Hilfe benötigen. Das „Wir“ zählt und 
nicht immer nur das „Ich“!
Danke an all die Menschen, die für andere da sind. Auch wir als 
Schülerschaft werden im kommenden Jahr weiter da sein für 
diese Eltern, denn Eltern geben uns so viel mit auf den Weg, 
sind Säulen der Kindheit, die stabil bleiben müssen.  

Schülersprecher Adrian Petzold
der Wilhelm-Conrad-Röntgen-Gesamtschule
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Am 06. Oktober trafen sich die Aktivisten der Initiativgruppe 
Dorfentwicklung Schwanebeck(IDS) zum gemeinnützigen Ar-
beitseinsatz (früher Subbotnik) an den östlichen Fließgewäs-
sern. Tatkräftig wurden wir dabei vom Ortsbeirat Schwanebeck 
unterstützt. Ziel war es den Rand- und Fließgraben, inkl. Schutz-
streifen, von Unrat zu befreien. Im Zuge der planmäßigen Ge-
wässerunterhaltung durch den Wasser- und Bodenverband 

„Finowfließ“ wurde im Vorfeld die Böschung einseitig gemäht 
sowie die Sohle gekrautet. Später wird dann das Mähgut ge-
mulcht (zerkleinert). Hierbei werden unvermeidlich auch vor-
handene Fremdstoffe (PVC-Verpackungen etc.) mit zerkleinert. 
Nicht nur ein unschöner Anblick, der auch häufig am Straßen-
begleitgrün anzutreffen ist. Im Bereich unserer Fließgewässer 
besteht zudem die Gefahr des Abdriftens von Kunststoff in die 
Weltmeere als späteres Mikroplastik. 
Sowohl Straßen- wie auch Gewässerunterhalter können dieser 
schleichenden Vermüllung der Umwelt aus Kapazitätsgründen 
nur schwerlich entgegenwirken. Um so mehr ist jeder von uns 
durch sein (Konsum-)Verhalten selbst gefragt.
Aufregung entstand zwischenzeitlich als Ortsvorsteher Lutz 
Grieben im Fließgraben, vielen auch als Schwanebeke bekannt, 
auf eine auffällige Ausspülung auf Fließpegelniveau stieß.

Wie sich schnell herausstellte, war dies die vor über 50 Jahren 
angelegte Umverbindung zwischen Rand- und Fließgraben. 
Offensichtlich wurde dieser grün bewachsene Auslaufpunkt 
durch den Starkregen Mitte Juli und dessen Kraft jetzt wieder 
frei gespült.
Der Randgraben war in diesem Zeitraum vollends gefüllt und 
konnte nur über diese Verbindung seiner Entwässerungsfunk-

tion für die angren-
zenden Hofgrund-
stücke voll gerecht 
werden.
Besonders die Bau-
verwaltung der Ge-
meinde Panketal 
dürfte dankbar über 
diesen Fund sein. 
Hatte sie bisher 
doch keine offiziel-
le Kenntnis von die-
ser Rohrverbindung 
und dessen Funk-
tionstüchtigkeit . 
Spekulationen und 
Hinweise hierüber 
gibt es schon seid 
längerem, konnten 
aber mangels feh-
lender Bestands-
unterlagen nicht 
verifiziert werden. 
Diese können jetzt 
nachgetragen und 

für die anstehenden Planungen hinzu gezogen werden. 
Der Standort ist auch für die Öffentlichkeit durch Eingabe 
des Plus Codes JGCW+RJPanketal im Suchfeld bei Google 
Maps einfach auffindbar. Das dazugehörige Einlaufbauwerk am 
Schwanebecker Randgraben lässt sich unter JGCV+RX Panke-
tal ebenfalls hinreichend genau lokalisieren. 

Weitere Hinweise, Anregungen gern an: ids@sags-per-mail.de

Joachim Collin

Sensationsfund beim Subbotnik

Nach getaner Arbeit, von links, Joachim Collin, Hans-Joachim 
Tuchnitz und Lutz Grieben (Foto © HCD)

Ortsvorsteher Lutz Grieben mit dem Chro-
nisten Hans-JoachimTuchnitz (links) am 
Fundort (Foto © HCD)

Panketaler Bürgerbudget 2018 / 2019

Liebe Panketalerinnen und Panketaler,
ich möchte Sie dazu aufrufen, auf dem umseitig abgedruckten Formblatt Ihre Vorschläge für das Bürgerbudget 2019 bis zum  
30. November 2018 einzureichen, die der Bürgerschaft für das Bürgerbudget 2018 zur Abstimmung vorgelegt werden sollen. 

Die konkreten Teilnahmebedingungen entnehmen Sie bitte dem Formblatt. 

Ihre Vorschläge werden dann von der Gemeindeverwaltung auf Ihre Zulässigkeit, Vollständigkeit und Umsetzbarkeit geprüft. In 
den öffentlichen Sitzungen des Finanzausschusses und der Gemeindevertretung der Gemeinde Panketal im Februar 2019 wird 
dann ein Stimmzettel mit maximal 15 Vorschlägen erstellt, der der Bürgerschaft zur Abstimmung über das Bürgerbudget 2019 
vorgelegt wird. Diese Abstimmung erfolgt dann bis zum 15. Mai 2019. 

Mit freundlichen Grüßen, Jens Hünger, Kämmerer
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Formblatt zur Einreichung eines Vorschlags für das Bürgerbudget 2019

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Panketal,

auf Beschluss der Gemeindevertretung vom 31. August 2015 sind Sie eingeladen, 
Ihre Vorschläge für das Bürgerbudget 2019 bis zum 30. November 2018 an die 
Kämmerei der Gemeinde Panketal zu übermitteln, wenn 

• Ihr Hauptwohnsitz in Panketal ist und Sie das 16. Lebensjahr vollendet haben;

• Ihr Vorschlag innerhalb von 12 Monaten umsetzbar ist;

• die Umsetzung Ihres Vorschlags einen Budgetrahmen von 20.000 Euro nicht 
überschreitet (Bitte beachten Sie bei Ihren Überlegungen auch die Kosten in Folgejahren.);

• Ihr Vorschlag keine Diskriminierung von Personen, Organisationen oder 
Vereinigungen darstellt;

• Ihr Vorschlag keine Einzelperson oder kein nicht-gemeinnütziges 
Unternehmen begünstigt.

Ist die/der Begünstigte Ihres Vorschlags eine juristische Person, muss der Vorschlag 
von einer/m Vertretungsberechtigten der juristischen Person bestätigt sein.

Zur Einreichung Ihres Vorschlags ist dieses Formblatt zu verwenden, das Sie gern 
um Anlagen erweitern können.

Mein Vorschlag:

…………………………………………………………………………………………………

Meine Begründung:

…………………………………………………………………………………………………..

Vorname Name Gemeinde Straße Nr.
16341 Panketal

………………………
Unterschrift

Die Postanschrift zur Einreichung Ihres Vorschlags lautet: 

Gemeinde Panketal, 
Kämmerei
Schönower Str. 105
16341 Panketal
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 landtagswahl 2019

Britta Stark heißt die kandidatin der SPd für die landtagswahl 2019 im Wahlkreis Barnim II, zu dem neben der Stadt Bernau auch 
die gemeinde Panketal gehört. Für Britta Stark votierten alle delegierten ihrer Partei, die sich im Oktober zur Wahl ihrer kandi-
datin in Panketal versammelt hatten. 

Wie Sie alle wissen sind die Baupreise in den letzten Jahren stark 
gestiegen. diese entwicklung schlägt auch bis zum Straßenbau 
durch, sodass anwohner bei Baumaßnahmen inzwischen weit 
mehr bezahlen müssen als noch vor zehn Jahren. Zurzeit wird auf 
vielen ebenen diskutiert, ob anlieger, deren Straßen ausgebaut 
werden, sich überhaupt noch an den kosten beteiligen sollten 
und wenn ja, in welcher höhe. diese Frage steht auch in Panketal 
immer wieder im raum. So hatten letzten monat einige gemein-
devertreter der cdu und FdP einen antrag zur Senkung der Bei-
träge eingereicht. dieser war nach einschätzung der Verwaltung, 
die sich seit Jahren mit der Problematik befasst, rechtlich nicht 
durchsetzbar. Im Zuge der diskussion dieses antrags sind jedoch 
zwei dinge klar geworden, über die weitestgehend konsens 
herrscht: erstens sollen in Panketal die anwohner weiterhin an 
den kosten beteiligt werden. Zweitens soll die last der anwoh-

Beteiligung der anwohner beim Straßenbau

Technische	Anlagen	Schmidt
-	Installation	-	Wartung	-	Instandhaltung	-

-	Satelliten	-	BK	-	Anlagen	-
-	Hotel	-	Pensionen	-	Privat	-

-	Elektrotechnik	-

Karsten	Schmidt	 Tel.:	 030	/	67	82	67	20
16341	Panketal	 Fax:	 030	/	67	82	56	36
Triftstraße	44	 Funk:	 0152	/	266	792	76

E-Mail:	info@t-a-schmidt.de
Homepage:	www.T-A-Schmidt.de

zugelassen	von	der	HWK

ner spürbar reduziert werden. In der Sitzung der gemeindever-
tretung am 26. november steht deshalb eine Verwaltungsvorlage 
zur neufassung der Straßenerschließungs- und Straßenausbau-
beitragssatzung auf der tagesordnung. da das Beitragsrecht sehr 
komplex ist und stark durch rechtsprechung beeinflusst wird, 
soll diese Vorlage auch in erster lesung behandelt werden. So 
sollen die ausschüsse und Ortsbeiräte – und damit auch interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger – die möglichkeit bekommen, ihre 
Ideen und anregungen einzubringen. diese hinweise werden 
dann einer weiteren Prüfung durch die Verwaltung unterzogen. 
ein Beschluss der neuen Satzungen stünde dann im Januar an, 
wovon auch alle anlieger von derzeit laufenden Straßenbauvor-
haben profitieren.

m. Wonke, Bürgermeister

die entwürfe des Flächennutzungsplanes und des landschafts-
planes Panketal werden im rahmen einer Informationsveran-
staltung am 13.11.2018 um 19 uhr in der mensa der Wilhelm-
conrad-röntgen – gesamtschule Panketal, Schönerlinder Stra-
ße 83 – 90 in 16341 Panketal vorgestellt.

Informationsveranstaltung zum entwurf des Flächennutzungsplans Panketal 
und des landschaftsplanes Panketal am 13.11.2018

Zu dieser Veranstaltung sind alle interessierten einwohner Pan-
ketals sehr herzlich eingeladen.

S. Pladeck 
Orts- und regionalplanung
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KULTUR
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Veranstaltungen in der Gemeinde Panketal 2018Veranstaltungen in der Gemeinde Panketal 2018

Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort
November

01.11. 19.00 Mitglieder und Interessierte; Themen 
bitte Vereinsaushang Rathaus 
entnehmen

e.Verein für 
"Soziale 
Gerechtigkeit"

Leo`s Restaurant, 
Schönower Str. 59

02.11. 16.00 St.Martin, Laternenumzug Förderverein FF 
Schwanebeck

1 km Fußgängerweg, dann 
Feuerwache

02.11. 20.00 Nervling - Rock, Pop, unplugged Studio 7 Studio7 Panketal, Alt Zepernick 7

03.11 10.30 2. Zepernicker Hunderennen HSV Zepernick 
e.V.

Hundeplatz des HSV Zepernick, 
Dompromenade 2 
(am Priesterwäldchen)

03.11. 20.00 Dead or Alive - Bon Jovi- Tribute- 
Band

Studio 7 Studio7 Panketal, Alt Zepernick 7

04.11 13.00-
17.00

Faszination Hobby Edmund 
Sommerfeldt

Wilhelm-Conrad-Röntgen-
Gesamtschule, Mensa | 
Schönerlinder Straße 43-47

04.11. 17.00 Bluegrass Breakdown - Country, 
Bluegrass, New American Country

Studio 7 Studio7 Panketal, Alt Zepernick 7

06.11. 17.00 Sprechstunde der 
Behindertenbeauftragten

Behinderten-
beauftragte 
Frau Trometer

Rathaus

07.11. 18.30 „Das Rentier in der Küche- Eine 
deutsch-sibirische Liebe“
Lesung mit der TV-Redakteurin und 
–Regisseurin vom RBB Britta Wulf; 
Eintritt 5,00 €

Bibliothek Panketal Lesesaal Bibliothek

08.11. 14.30 Ein Rückblick. Das Geld – was war 
es wert?

Seniorengruppe 
Alpenberge/ 
Gehrenberge

Saal am Genfer Platz

09.11. 14.00 Der Chor IWUSCHKA aus 
Eberswalde besingt
Russland

AWO Ortsverein 
Zepernick

Arbeiterwohlfahrt
Ortsverein Zepernick e.V.
Heinestraße 1

10.11.
15.00
17.00

St Martinsumzug
Laternenbasteln
Laternenumzug

CDU Panketal Kirchplatz Zepernick vor der 
Feuerwehr

13.11. 14.30-
17.30

Blutspende DRK-
Blutspendedienst 
Nord-Ost

Rathaus, Ratssaal
Schönower Str. 105

15.11. 19.00 Vortrag : Sind Papageien und 
Sittiche unter Tierschutzaspekten 
noch zu halten?

Tierschutzverein 
Niederbarnim e.V.

Vereinshaus, Biesenthaler Weg 
24

15.11 19.30-
21.00

„Die Pubertät – Chaos der Gefühle“
Für Interessierte und Praktiker

Internationaler 
Bund Berlin 
Brandenburg

Aula der Grundschule Zepernick

16.11. 19.00 Der Bürgermeister kommt zu uns
Fachliches
Fachliches (Gästebeitrag: 2 €)

Siedlerverein 
Gehrenberge 1929 
e.V.

Begegnungsstätte Kolpingstr. 16

16.11. 19.00 Schönet in Schönow
North Sea Gas „Best of Scotland“

Ev. 
Kirchengemeinde 
Zepernick und 
Schönow

Dorfkirche Schönow

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Anzeigenannahme und -beratung

Daniela Vollnhals
Tel.: 030 94511212 · Fax: 030 9451149

E-Mail: d.vollnhals@panketal.de

und stellt sich unseren Fragen
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Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort
November

01.11. 19.00 Mitglieder und Interessierte; Themen 
bitte Vereinsaushang Rathaus 
entnehmen

e.Verein für 
"Soziale 
Gerechtigkeit"

Leo`s Restaurant, 
Schönower Str. 59

02.11. 16.00 St.Martin, Laternenumzug Förderverein FF 
Schwanebeck

1 km Fußgängerweg, dann 
Feuerwache

02.11. 20.00 Nervling - Rock, Pop, unplugged Studio 7 Studio7 Panketal, Alt Zepernick 7

03.11 10.30 2. Zepernicker Hunderennen HSV Zepernick 
e.V.

Hundeplatz des HSV Zepernick, 
Dompromenade 2 
(am Priesterwäldchen)

03.11. 20.00 Dead or Alive - Bon Jovi- Tribute- 
Band

Studio 7 Studio7 Panketal, Alt Zepernick 7

04.11 13.00-
17.00

Faszination Hobby Edmund 
Sommerfeldt

Wilhelm-Conrad-Röntgen-
Gesamtschule, Mensa | 
Schönerlinder Straße 43-47

04.11. 17.00 Bluegrass Breakdown - Country, 
Bluegrass, New American Country

Studio 7 Studio7 Panketal, Alt Zepernick 7

06.11. 17.00 Sprechstunde der 
Behindertenbeauftragten

Behinderten-
beauftragte 
Frau Trometer

Rathaus

07.11. 18.30 „Das Rentier in der Küche- Eine 
deutsch-sibirische Liebe“
Lesung mit der TV-Redakteurin und 
–Regisseurin vom RBB Britta Wulf; 
Eintritt 5,00 €

Bibliothek Panketal Lesesaal Bibliothek

08.11. 14.30 Ein Rückblick. Das Geld – was war 
es wert?

Seniorengruppe 
Alpenberge/ 
Gehrenberge

Saal am Genfer Platz

09.11. 14.00 Der Chor IWUSCHKA aus 
Eberswalde besingt
Russland

AWO Ortsverein 
Zepernick

Arbeiterwohlfahrt
Ortsverein Zepernick e.V.
Heinestraße 1

10.11.
15.00
17.00

St Martinsumzug
Laternenbasteln
Laternenumzug

CDU Panketal Kirchplatz Zepernick vor der 
Feuerwehr

13.11. 14.30-
17.30

Blutspende DRK-
Blutspendedienst 
Nord-Ost

Rathaus, Ratssaal
Schönower Str. 105

15.11. 19.00 Vortrag : Sind Papageien und 
Sittiche unter Tierschutzaspekten 
noch zu halten?

Tierschutzverein 
Niederbarnim e.V.

Vereinshaus, Biesenthaler Weg 
24

15.11 19.30-
21.00

„Die Pubertät – Chaos der Gefühle“
Für Interessierte und Praktiker

Internationaler 
Bund Berlin 
Brandenburg

Aula der Grundschule Zepernick

16.11. 19.00 Der Bürgermeister kommt zu uns
Fachliches
Fachliches (Gästebeitrag: 2 €)

Siedlerverein 
Gehrenberge 1929 
e.V.

Begegnungsstätte Kolpingstr. 16

16.11. 19.00 Schönet in Schönow
North Sea Gas „Best of Scotland“

Ev. 
Kirchengemeinde 
Zepernick und 
Schönow

Dorfkirche Schönow

16.11. 19.00 Lesung und Musik
Thomas Franke liest aus seinem 
Buch „Das Licht scheint in die 
Finsternis“
Tivadar Nemesi spielt auf dem Hang

Kunstbrücke 
Panketal e.V.

Ratssaal der Gemeinde Panketal, 
Schönower Str. 105

17.11. 15.00-
18.00

10. Swans Dance Day SG Schwanebeck 
98 e.V.

Schwanenhalle, Dorfstr. 14e

18.11. 17.00

19.00

Festkonzerte zum Orgeljubiläum
Anniversary – annum per annum
Konzert mit dem Trio KU

Ev. 
Kirchengemeinde 
Zepernick und 
Schönow

St.Annen Kirche Zepernick

21.11. 14.30 Seniorengruppe Birkenwäldchen Seniorengruppe 
Birkenwäldchen

Familienzentrum „Hand in Hand“
Kita Birkenwäldchen
Wernigeroder Str. 24

23.11. 19.30 Filmreihe – vier Weltreligionen
„Franziskus“

GKR der Ev. 
Kirchengemeinde 
Zepernick und 
Schönow

St. Annen Kirche Zepernick

30.11. 19.0 Preisskat
Anmeldung unter: 
ffvzepi.buschoe@web.de

Fußballförderverei
n Zepernick e.V.

Sportplatz, Straße der Jugend

Dezember

01.12. 14.00-
17.00

Weihnachtsbasar Hort Zepernick Hort Zepernick

01.12. Kunst  und Handwerker-
Weihnachtsmarkt

Förderverein FF 
Schwanebeck

Dorfanger

01.12. Traditionelle Weihnachtsfeier Siedlerverein 
Alpenberge e.V

Saal am Genfer Platz

02.12. 16.00 Weihnachtskonzert mit dem 
Kammerchor Blumberg
Eintritt kostenfrei

Förderverein 
Dorfkirche 
Schwanebeck e.V.

Dorfkirche Schwanebeck

02.12. 17.00 Advent charmant serviert
Männergesangsverein Walhalla zum 
Seidlwirt mit Weihnachtsliedern, 
Chorälen u.a.

Ev. 
Kirchengemeinde 
Zepernick und 
Schönow

St. Annen Kirche Zepernick

02.12. Familienkonzert - öffentliches Singen
Weihnachts-Oratorium  (Panketal 
und Berlin

Kunstbrücke 
Panketal e.V.

weitere Infos folgen

04.12. 14.00 Weihnachtsfeier AWO Ortsverein 
Zepernick

Arbeiterwohlfahrt
Ortsverein Zepernick e.V.
Heinestraße 1

04.12. 17.00 Sprechstunde der 
Behindertenbeauftragten

Behinderten-
beauftragte 
Frau Trometer

Rathaus

06.12. 14.30 Wir feiern Weihnachten mit Musik, 
Tanz und Abendbrot

Seniorengruppe 
Alpenberge/ 
Gehrenberge

Saal am Genfer Platz

06.12. 19.00 Mitglieder und Interessierte; Themen 
bitte Vereinsaushang Rathaus 
entnehmen

e.Verein für 
"Soziale 
Gerechtigkeit"

Leo`s Restaurant, 
Schönower Str. 59

07.12. 14.00 Jahresabschluss- und 
Weihnachtsfahrt Fahrt mit dem Bus 
zum Musiksalon in Berlin, Besuch 
des Charlottenburger 
Weihnachtsmarktes, Lichterfahrt

Siedlerverein 
Gehrenberge 1929 
e.V.

07.12.-09.12. Weihnachtsmarkt
Freitag: 16.00-24.00 Uhr
Sonnabend: 11.00- 24.00 Uhr
Sonntag: 11.00-16.00 Uhr

FFW Zepernick Kirchplatz vor der Feuerwache

08.12. 15.00-
21.00

Glühweinmeile FFW Zepernick Schönower Str.

08.12. 18.00-
20.00

Weihnachtsparade FFW Zepernick Start Priesterweg/Schönower Str.
Ende: an der Feuerwache

12.12. 18.30 Weihnachtspost - GANS anders!" 
einen Weihnachtsklassiker hautnah 
erleben. Ein heiteres 
Weihnachtsprogramm mit der 
Schauspielerin Susann Kloss
Eintritt: 5,00€

Bibliothek Panketal Lesesaal Bibliothek

09.12. 17.00 Alle Jahre wieder…Hänsel und 
Gretel
Singschule singt und spielt 
Ausschnitte aus der Oper

Ev. 
Kirchengemeinde 
Zepernick und 
Schönow

St. Annen Kirche Zepernick

15.12. Familienkonzert - öffentliches Singen
Weihnachts-Oratorium  (Panketal 
und Berlin)

Kunstbrücke 
Panketal e.V.

weitere Infos folgen

16.12. 17.00 Advent, Advent
Konzert mit dem A-Capella-Chor 
Prosecchor

Ev. 
Kirchengemeinde 
Zepernick und 
Schönow

St. Annen Kirche Zepernick

16.12. Familienkonzert - öffentliches Singen
Weihnachts-Oratorium  (Panketal 
und Berlin)

Kunstbrücke 
Panketal e.V.

weitere Infos folgen

21.12. Benefiz-Lesung zu Gunsten der 
Deutschen Krebshilfe
Michael Weiss liest aus seinem Buch 
„Allein zu zweit - Ein Schmetterling 
auf dem Jakobsweg“

Kunstbrücke 
Panketal e.V.

Gemeindehaus  der St. Annen 
Kirche Zepernick

26.12. 17.00 Festtagsmusik; Duo socell (Köln) Ev. 
Kirchengemeinde 
Zepernick und 
Schönow

St. Annen Kirche Zepernick

Januar

11.01.19 19.00 Dankeschön Veranstaltung für die 
aktiven Mitglieder des Vereins

Tierschutzverein 
Niederbarnim e.V.

Vereinshaus, Biesenthaler Weg 
24

Februar

04.02.19 14.00 Dankeschön Nachmittag für die 
ehrenamtlichen Betreuer freilebender 
Katzen

Tierschutzverein 
Niederbarnim e.V.

Tierheim Ladeburg, Biesenthaler 
Weg 23

April

18.04. 19.00 Jahreshauptversammlung Tierschutzverein 
Niederbarnim e.V.

Vereinshaus, Biesenthaler Weg 
24

 * Alle Angaben ohne Gewähr

„Menschen und Göttern“

Fußballförderverein
Zepernick e.V.
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Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort
November

01.11. 19.00 Mitglieder und Interessierte; Themen 
bitte Vereinsaushang Rathaus 
entnehmen

e.Verein für 
"Soziale 
Gerechtigkeit"

Leo`s Restaurant, 
Schönower Str. 59

02.11. 16.00 St.Martin, Laternenumzug Förderverein FF 
Schwanebeck

1 km Fußgängerweg, dann 
Feuerwache

02.11. 20.00 Nervling - Rock, Pop, unplugged Studio 7 Studio7 Panketal, Alt Zepernick 7

03.11 10.30 2. Zepernicker Hunderennen HSV Zepernick 
e.V.

Hundeplatz des HSV Zepernick, 
Dompromenade 2 
(am Priesterwäldchen)

03.11. 20.00 Dead or Alive - Bon Jovi- Tribute- 
Band

Studio 7 Studio7 Panketal, Alt Zepernick 7

04.11 13.00-
17.00

Faszination Hobby Edmund 
Sommerfeldt

Wilhelm-Conrad-Röntgen-
Gesamtschule, Mensa | 
Schönerlinder Straße 43-47

04.11. 17.00 Bluegrass Breakdown - Country, 
Bluegrass, New American Country

Studio 7 Studio7 Panketal, Alt Zepernick 7

06.11. 17.00 Sprechstunde der 
Behindertenbeauftragten

Behinderten-
beauftragte 
Frau Trometer

Rathaus

07.11. 18.30 „Das Rentier in der Küche- Eine 
deutsch-sibirische Liebe“
Lesung mit der TV-Redakteurin und 
–Regisseurin vom RBB Britta Wulf; 
Eintritt 5,00 €

Bibliothek Panketal Lesesaal Bibliothek

08.11. 14.30 Ein Rückblick. Das Geld – was war 
es wert?

Seniorengruppe 
Alpenberge/ 
Gehrenberge

Saal am Genfer Platz

09.11. 14.00 Der Chor IWUSCHKA aus 
Eberswalde besingt
Russland

AWO Ortsverein 
Zepernick

Arbeiterwohlfahrt
Ortsverein Zepernick e.V.
Heinestraße 1

10.11.
15.00
17.00

St Martinsumzug
Laternenbasteln
Laternenumzug

CDU Panketal Kirchplatz Zepernick vor der 
Feuerwehr

13.11. 14.30-
17.30

Blutspende DRK-
Blutspendedienst 
Nord-Ost

Rathaus, Ratssaal
Schönower Str. 105

15.11. 19.00 Vortrag : Sind Papageien und 
Sittiche unter Tierschutzaspekten 
noch zu halten?

Tierschutzverein 
Niederbarnim e.V.

Vereinshaus, Biesenthaler Weg 
24

15.11 19.30-
21.00

„Die Pubertät – Chaos der Gefühle“
Für Interessierte und Praktiker

Internationaler 
Bund Berlin 
Brandenburg

Aula der Grundschule Zepernick

16.11. 19.00 Der Bürgermeister kommt zu uns
Fachliches
Fachliches (Gästebeitrag: 2 €)

Siedlerverein 
Gehrenberge 1929 
e.V.

Begegnungsstätte Kolpingstr. 16

16.11. 19.00 Schönet in Schönow
North Sea Gas „Best of Scotland“

Ev. 
Kirchengemeinde 
Zepernick und 
Schönow

Dorfkirche Schönow

08.12. 15.00-
21.00

Glühweinmeile FFW Zepernick Schönower Str.

08.12. 18.00-
20.00

Weihnachtsparade FFW Zepernick Start Priesterweg/Schönower Str.
Ende: an der Feuerwache

12.12. 18.30 Weihnachtspost - GANS anders!" 
einen Weihnachtsklassiker hautnah 
erleben. Ein heiteres 
Weihnachtsprogramm mit der 
Schauspielerin Susann Kloss
Eintritt: 5,00€

Bibliothek Panketal Lesesaal Bibliothek

09.12. 17.00 Alle Jahre wieder…Hänsel und 
Gretel
Singschule singt und spielt 
Ausschnitte aus der Oper

Ev. 
Kirchengemeinde 
Zepernick und 
Schönow

St. Annen Kirche Zepernick

15.12. Familienkonzert - öffentliches Singen
Weihnachts-Oratorium  (Panketal 
und Berlin)

Kunstbrücke 
Panketal e.V.

weitere Infos folgen

16.12. 17.00 Advent, Advent
Konzert mit dem A-Capella-Chor 
Prosecchor

Ev. 
Kirchengemeinde 
Zepernick und 
Schönow

St. Annen Kirche Zepernick

16.12. Familienkonzert - öffentliches Singen
Weihnachts-Oratorium  (Panketal 
und Berlin)

Kunstbrücke 
Panketal e.V.

weitere Infos folgen

21.12. Benefiz-Lesung zu Gunsten der 
Deutschen Krebshilfe
Michael Weiss liest aus seinem Buch 
„Allein zu zweit - Ein Schmetterling 
auf dem Jakobsweg“

Kunstbrücke 
Panketal e.V.

Gemeindehaus  der St. Annen 
Kirche Zepernick

26.12. 17.00 Festtagsmusik; Duo socell (Köln) Ev. 
Kirchengemeinde 
Zepernick und 
Schönow

St. Annen Kirche Zepernick

Januar

11.01.19 19.00 Dankeschön Veranstaltung für die 
aktiven Mitglieder des Vereins

Tierschutzverein 
Niederbarnim e.V.

Vereinshaus, Biesenthaler Weg 
24

Februar

04.02.19 14.00 Dankeschön Nachmittag für die 
ehrenamtlichen Betreuer freilebender 
Katzen

Tierschutzverein 
Niederbarnim e.V.

Tierheim Ladeburg, Biesenthaler 
Weg 23

April

18.04. 19.00 Jahreshauptversammlung Tierschutzverein 
Niederbarnim e.V.

Vereinshaus, Biesenthaler Weg 
24

 * Alle Angaben ohne Gewähr

* Alle Angaben ohne Gewähr

Über aktuelle Veranstaltungen können Sie sich auch auf der 
Internetseite der Gemeinde unter Aktuelles/Veranstaltungen 
informieren. Außerdem können Sie unter dem Menü „Aktu-
elles“ auch den elektronischen Newsletter abonnieren und 
werden dann automatisch über alle Veranstaltungen per E-Mail 
informiert.

Meister-
haft auto

reparatur
Lautenbach & Bunge GbR
Meisterbetrieb

• Service & Reparatur
• Zulassungsservice
• TÜV & AU

Bucher Str. 51 · 16341 Panketal · Tel. 030/944 62 97
zepernick123@t-online.de · www.as123zepernick.de

Lautenbach u Bunge_cmyk_90x65.in1   1 21.07.2017   14:04:13 Uhr

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Anzeigenannahme und -beratung

Daniela Vollnhals
Tel.: 030 94511212  ·  Fax: 030 9451149

E-Mail: d.vollnhals@panketal.de
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diese Veranstaltung wird
unterstützt von der
gemeinde Panketal

Tivadar Nemesi
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WeihnachtsparadeSonnabend, 08.12.2018Start: 18:00 Uhr Priesterweg/Schönower Str.Schluss: ca. 20:00 Uhr an der Feuerwache

Weihnachtsinfo der FFW Zepernick

alle Jahre wieder
kommt das christuskind,

auf die erde nieder
wo wir menschen sind.

alle Jahre wieder
laden wir Sie ein,

um uns zu besuchen
egal ob groß oder klein.

unser Weihnachtsmarkt, unsere glühweinmeile und unsere Weihnachtsparade werden auch in diesem Jahr stattfinden. Wir 
wollen Sie, wie auch in all den Jahren zuvor, auf das nahende Weihnachtsfest einstimmen und nebenbei auch auf die beson-
deren gefahren beim umgang mit kerzen, adventskränzen und Weihnachtsbäumen hinweisen. denn Vorsorge ist besser als 
löschen, damit wir alle zusammen ein entspanntes und besinnliches Weihnachtsfest feiern können.

Öffnungszeiten:
Weihnachtsmarkt:  Freitag  07.12.2018  ab ca. 16:00  bis ca.   0:00 uhr
   Sonnabend  08.12.2018 ab ca. 11:00  bis ca.   0:00 uhr
   Sonntag  09.12.2018 ab ca. 11:00  bis ca. 16:00 uhr

alle Jahre wieder werden wir auch für Ihr leibliches Wohl sorgen. es werden wieder ausreichend Stände auf der glühwein-
meile verteilt sein, die warme und kalte köstlichkeiten anbieten.
Für unsere jüngsten Besucher wird der Weihnachtsmann an diesem Wochenende schon vorab mal persönlich bei uns vorbei-
schauen. er lässt sich auch gern wieder mit unseren kleinen Besuchern im weihnachtlichen ambiente fotografieren.

Im dezember sind nicht die letzten Feiertage. Wir feiern wieder alle Jahre. (das nächste mal im Juni 2019)

P.S. 
kommen Sie zu uns und informieren sich über vorbeugenden Brandschutz, damit wir nicht zu Ihnen  kommen müssen.

Ihre kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Zepernick

Frank Willamowski

Glühweinmeile 

Sonnabend, 08.12.2018

ab ca. 15:00  bis ca. 21:00 Uhr

Sankt Martinsumzug – Samstag, 
10. november 2018 – kirchplatz Zepernick

Wenn kinderaugen und laternen leuchten, dann ist es wieder 
so weit: Sankt martin reitet durch Zepernick, gefolgt von vielen 
kleinen und großen Panketalern mit ihren bunten lichtern. 
die cdu Panketal veranstaltet nun bereits im elften Jahr den 

traditionellen laternenumzug 
zum St. martinsfest. 
Um 15 Uhr öffnet die laternen-
Bastelwerkstatt auf dem Zeper-
nicker kirchplatz (vor der Feuer-
wehr) ihre Pforten und lädt Jung 
und alt dazu sein, selber kreativ 
zu werden. 
die frisch gebastelten laternen 
kommen um 17 Uhr zum Start 
des großen St. Martinsumzuges 
zum einsatz. der tross wird wie 

immer vom heiligen St. martin auf seinem ross angeführt und 
von einer musikkapelle begleitet. Zum abschluss des umzugs 
wird auf dem kirchplatz die martinsgeschichte dargestellt und 
gemeinsam gesungen. 
Im anschluss können alle Besucher noch gemütlich im licht 
der Feuerschalen verweilen. Süße und herzhafte leckereien 
für Jung und alt sind vor 
Ort erhältlich. das angebot 
wird dieses Jahr deutlich er-
weitert!

Frank enkelmann

Ort:
Kirchplatz	Zepernick	(vor	der	Feuerwehr)
ab	15	Uhr:	Laternen-Bastelwerkstatt,	um	17	Uhr:	Laternenumzug
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kInder + Jugend

Goldener Herbst im Hort – Blätter wollt ihr tanzen…
der herbstmonat Oktober neigt sich mit großen Schritten sei-
nem ende und wir blicken zurück auf ereignisreiche Wochen im 
hort Zepernick. unsere hortkinder der ersten klassen nutzten 
die Zeit, um erst einmal in ruhe im hort Zepernick anzukom-
men. da gab es ja so Vieles am 
anfang zu beachten. mittler-
weile fanden auch schon die 
ersten ausflüge in die nähere 
hortumgebung statt. mit viel 
Spaß wurden drachen steigen 
gelassen und bunte herbst-
blätter, kastanien und eicheln 
gesammelt. aus diesen na-
turmaterialien fertigten die 
kinder in den letzten Wochen 
kreative herbstbasteleien an. 
der Phantasie waren dabei 
keine grenzen gesetzt. In den 
letzten beiden Oktoberwo-
chen fand unser buntes  Feri-
enprogramm statt. ausflüge 
zum aquarium oder ins kino, 
um nur zwei zu nennen, wur-
den von den kindern gerne 
angenommen. mit unseren 
täglich wechselnden angeboten trafen wir sicher wieder die 
geschmäcker der kinder. mitte der ersten Ferienwoche fand 
das alljährliche Sportfest mit dem hort Schwanebeck statt. 
Sportlich-lustige Stationen luden zum mitmachen ein. lieben 
dank an dieser Stelle an die Organisatoren, die dafür sorgten, 
dass dieser tag  ein ganz besonderer Ferientag für die Pan-

ketaler hortkinder wurde. die abschließende Siegerehrung 
bildete den höhepunkt des tages. Besonderes highlight der 
zweiten Ferienwoche war unser halloweenfest am 30.10.18. 
Schaurig-gruselige angebotstrecken motivierten zum dabei-

sein. Besonders die kammer 
des Schreckens bleibt vielen 
kindern sicherlich noch länger 
in erinnerung. an diesem tag 
wurde vom essenanbieter ein 
zum tag passendes Büfett be-
reitgestellt. danke an dieser 
Stelle für die unterstützung.  
die herbstferien sind gerade 
vergangen und bald gibt es 
einen weiteren anlass zum 
Feiern. unser traditioneller 
Weihnachtsbasar findet in die-
sem Jahr am 01.12.2018 von 
14.00 – 17.00 uhr statt. auch 
in diesem Jahr lässt sich das 
team des hortes wieder neue 
kreativideen einfallen- lassen 
sie sich überraschen! auch die 
nachsorgeklinik Berlin Bran-
denburg wird wieder vertre-

ten sein und sich sicherlich über zahlreiche Spenden an diesem 
tag freuen. die nachsorgeklinik hilft kindern nach schwerer 
krankheit zurück ins leben zu finden.

antje horn
hort Zepernick

Grenzenloser Bastelspaß in der Heinestraße 1 bei den vierten Klassen.

Schulwahl – Die richtige entscheidung treffen
tag der offenen tür am Gymnasium Panketal
Für Viert- bzw. Sechstklässler geht es in den nächsten monaten 
um einiges. Schließlich müssen sie mit ihren eltern eine wichti-
ge entscheidung treffen. Welche Schule soll es sein? mit seinem 
tag der offenen tür am Freitag, dem 23. november, bietet 
das gymnasium Panketal eltern und heranwachsenden eine 
gute möglichkeit sich umfassend zu informieren. Vorträge zum 
Schulprogramm und Führungen gehören 
natürlich dazu. lehrer, Schüler und eltern 
beantworten Fragen und bieten darüber 
hinaus noch einiges mehr. Wer selbst aktiv 
werden will, sportlich, handwerklich oder 
künstlerisch findet hier verschiedenste 
möglichkeiten. 
gleichzeitig findet nämlich auch ein markt 
der kreativen möglichkeiten statt. Selbst 
für jüngere geschwister sollte einiges da-
bei sein.

tag der offenen tür am 23.11. von 15 bis 
19 uhr – mehr unter www.gymnasium-
panketal.de

Durchblick erlangen – exkursion ins Glä-
serne labor
nach Berlin-Buch führte kürzlich eine ex-
kursion die 10. klassen des Panketaler 
gymnasiums. dort ging es um kein ganz 
unwichtiges thema: kernenergie, und zwar 

deren anwendung im alltag und in der medizin. das gläserne 
labor bot den jungen gymnasiasten dafür ein interessantes 
arbeitsfeld. an verschiedenen Stationen erforschten die Schü-
lerinnen und Schüler zum Beispiel Vorgänge bei der emission 
und absorption von Strahlung. gerade die in alltagsgegenstän-
den vorkommende Strahlung interessierte die Jugendlichen. 
So untersuchten  sie radioaktivität in verschiedenen mineral-

wassersorten. etwas theoretischer wurde 
es dann bei der erarbeitung der einsatz-
möglichkeiten von radioaktivität in der 
medizin. dabei stand für recherchen jede 
menge material zur Verfügung, sodass 
sich die jungen Forscher einen umfassen-
den Überblick erarbeiten konnten. 
die Schüler zeigten sich ganz angetan von 
der mischung aus praktischer analysear-
beit und textbezogener recherche. 
auch die begleitenden lehrkräfte waren 
zufrieden. Wieder einmal zeigte sich, dass 
außerschulische lernorte eine wichtige 
rolle beim schulischen lernen spielen 
können. 
der lebensweltliche Bezug wird so vergrö-
ßert und die Vielfalt der eindrücke und 
anforderungen unterstützt die schulische 
entwicklung der heranwachsenden.

Stefan Schmidt
gymnasium Panketal

Foto: Lengsfeld; Motiv: Schüler der Klasse 10b 
im Gläsernen Labor
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Mit dem Einsetzen der Pubertät beginnt eine der schwie-
rigsten Entwicklungsphasen, die Kinder auf dem Weg zum 
Erwachsenwerden durchlaufen, denn nicht nur der eigene 
Körper fängt an sich zu verändern, sondern auch im Gehirn 
des jungen Menschen laufen umfangreiche Prozesse ab. 
Diese Zeit der Veränderungen ist oftmals geprägt von Un-
sicherheiten und Fragen, besonders auf Seiten der Eltern 
aber auch auf Seiten von Lehrer/-innen, Trainer/-innen oder 
anderen Bezugspersonen.
Dass gerade zum Thema „Pubertät“ ein verstärkter Infor-
mationsbedarf besteht, zeigte auch die Auswertung der 
Panketaler Elternonlinebefragung. 
Aus diesem Grund findet am 15.11.2018 in der Zeit von 
19.30 bis 21.00 Uhr der Infoabend „Pubertät - Chaos der 
Gefühle“ mit der Referentin Carola Behrend (Pädagogin, 
MA Sozialwissenschaften/ Erwachsenenbildung) für alle 
Interessierten, insbesondere Eltern, in der Aula der Grund-
schule Zepernick statt, zu dem ich Sie recht herzlich einla-
den möchte.

Jana Kohlhaw
Jugendkoordinatorin
IB Berlin-Brandenburg gGmbH

Die „Grundschule an der Panke“
lädt ein

zum ersten Info-Abend für interessierte Eltern zukünftiger 
Erstklässlerkinder zum Einschulungs-Schuljahr 2019/2020 

Donnerstag, 08.11.2018 um18.00 Uhr
„Grundschule an der Panke“

(reformpädagogisch und fremdsprachlich ausgerichtet) 
Möserstraße 21, 16341 Panketal

Internationaler Schüleraustausch –  
Lust Gastfamilie zu werden?

Ermöglichen Sie einem jungen Menschen  
den Aufenthalt in Deutschland! 

Die kurzzeitige Erweiterung Ihrer Familie  
wird Ihnen Freude machen. 

Die Jugendlichen verfügen über Deutschkenntnisse,  
müssen ein Gymnasium besuchen und bringen für  

persönliche Wünsche ausreichend Taschengeld mit.

Chile
Familienaufenthalt: 06.12.18 – 09.02.19
Deutsche Schule Carl Anwandter, Valdivia
54 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter 16-17 Jahre

Familienaufenthalt: 14.12.18 – 14.02.19
Deutsche Schule Villarrica, Villarrica
5 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter 16-17 Jahre

Familienaufenthalt: 14.12.18 – 14.02.19
Deutsche Schule R.A. Philippi, La Unión
13 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter 16-17 Jahre

Peru
Familienaufenthalt: 06.01.19 – 21.02.19
Alexander von Humboldt Schule, Lima
40 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter 14-16 Jahre

Argentinien
Familienaufenthalt: 18.01.19 – 09.02.19
Deutsche Schule Eduardo Holmberg, Quilmes
40 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter 16-17 Jahre

Brasilien
Familienaufenthalt: 14.01.19 – 08.02.19
Pastor Dohms Schule, Porto Alegre
13 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter 16-17 Jahre

Interessiert? 
Weitere Informationen bei:
Schwaben International e.V., 
Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart
Tel. 0711 – 23729-13, Fax 0711 – 23729-31, 
schueler@schwaben-international.de
www.schwaben-international.de 
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Elternbrief 9: 9 Monate –  
Geteilte Elternzeit

Steffen freute sich auf seine Elternzeit. Die ersten sieben 
Monate war seine Frau Jennifer z Hause geblieben, dann hieß 
es: „Schichtwechsel“. Einige Kollegen machten erstaunte Ge-
sichter. Andere nickten anerkennend und fragten interessiert 
nach. Mit dem Baby zusammen sein, das Vatersein genießen: 
In Steffens Phantasie war das freilich einfacher gewesen als in 
der Wirklichkeit. Wenn Tom weinte, hatte der junge Vater parat 
zu stehen – egal ob er gerade telefonierte, Wäsche aufhängte 
oder im Internet surfte. Doch mit der Zeit waren Vater und 
Sohn ein gutes Team geworden. Was Jennifer betraf, war er 
allerdings manchmal ratlos. 

Nichts schien er ihr recht zu machen. Kein Abend ohne ihren 
Kontrollblick: auf das schmutzige Geschirr, das angebrochene 
Breigläschen, den Wäscheberg im Bad ... Und dann die besorg-
ten Fragen nach Tom: Hatte er mittags geschlafen? Waren sie 
an der frischen Luft gewesen? Jennifer hatte sich sehr auf 
ihren Beruf gefreut. Doch die Trennung von ihrem Sohn war ihr 
schwer gefallen. 
Nie hätte sie gedacht, dass sie so besorgt – und so eifersüchtig 
– sein würde. Und Tom? Nach einigen Tagen der Umstellung ge-
noss er es sichtlich, dass sein Vater so viel Zeit zum Spielen und 

Toben hatte. Abends war Steffen abgemeldet  - denn dann kam 
Mama nach Hause. Wie hatte Jennifer ihren Mann vor kurzem 
noch um diese „Starrolle“ beneidet. Als Tom eines Tages wieder 
einmal freudestrahlend auf sie zugekrabbelt kam, beschloss 
sie: Ab jetzt genieße ich das einfach! Geteilte Elternzeit ist 
eine gute Sache für alle – auch wenn der Wechsel nicht immer 
reibungslos verläuft. Schließlich ist es für beide Eltern nicht 
leicht, Abschied von lieben Gewohnheiten zu nehmen. Doch sie 
gewinnen auch dazu! Denn den Alltag des anderen kennen zu 
lernen, stärkt das gegenseitige Verständnis. 
Die kostenlose Verteilung der ANE-Elternbriefe im Land Bran-
denburg wird gefördert durch das Ministerium für Arbeit, So-
ziales, Gesundheit, Frauen und Familie (MASGF). Interessierte 
Brandenburger Eltern können diesen und alle weiteren Briefe 
kostenfrei über die Internetpräsenz des Arbeitskreises Neue 
Erziehung e. V. www.ane.de, oder per Email an ane@ane.de, 
über eine Sammelbestellung in Ihrer Kita oder per Telefon 
030-259006-35 bestellen. 
Die Elternbriefe kommen 
altersentsprechend bis 
zum 8. Geburtstag in regel-
mäßigen Abständen nach 
Hause, auch für Geschwi-
sterkinder.
Sabine Weczera M.A.
Elternbriefe Brandenburg

SPORT

Halloween auf flinken Pfoten

Der Hundesportverein Zepernick e.V. lädt alle Interessierten 
am 03. November 2018 zum Halloween - Hunderennen auf 
den Hundeplatz in der Dompromenade (am Priesterwald) in 
Panketal ein.
Letztes Jahr holte sich die kleine Mischlingshündin „Mücke“ 
den Champion Titel und steckte dabei so manch größere Renn-
semmel in die Tasche. Altersbedingt wird Mücke ihren Titel 
nicht mehr verteidigen – es wird also ein neuer „Panketaler 
Renn-Champion“ gesucht.
Anmeldungen für das Hunderennen  sind bitte bis 20.10.2018 
an ilona.blume@gmx.de zu richten.  
Die Startplätze sind begrenzt, also zögert nicht zu lange.
Die Startgebühr beträgt 4 € pro Hund/Mensch Team. Der 
Impfausweis mit aktuellem Impfstatus und eine Kopie der Haft-
pflichtversicherung sind zur Einsichtnahme bei der Anmeldung 
vorzuzeigen.
Wir erwarten euch am 3. November zu 10 Uhr – der erste Start ist 
zu 10:30 Uhr vorgesehen.
Mit Kuchen, Kürbissuppe, Kaffee, Tee pp. wird fürs leibliche 

Wohl gesorgt. An unserem 
„Hundetrödel-Tisch“ kann 
das Ein oder Andere für den 
Liebling erworben werden.
Daneben wird es auch ein 
Fun-Hindernisparcour zum 
Ausprobieren geben. Auch 
hier werden wir natürlich 
den flinksten Parcourbe-
wältiger ermitteln und aus-
zeichnen.
Jeder ist Willkommen – wir 
freuen uns auch über zahl-
reiche Zuschauer.

www.hsv-zepernick.de
Manuela Müller

Einladung zum10. Swans Dance Day

Die Tänzerinnen und Tänzer der Blue White Swans der SG 
Schwanebeck 98 e.V. feiern am Samstag, den 17.11.2018 von 
15 - 18 Uhr in der Schwanenhalle, Dorfstraße 14e in Panketal 
ihren traditionellen Swans Dance Day.

Feiert mit uns!

Alle sind herzlich eingeladen: Ob Familie, Freunde, Fans 
oder Unterstützer. 
Auf Euch wartet wieder ein unterhaltsames Programm mit 
zahlreichen Höhepunkten:

Interner Wettkampf der Mixed Teams

Auftritte aller Teams der Blue White Swans

Auszeichnung besonderer Leistungen

Dance Memory

Tombola

und weitere kleine Überraschungsmomente

Seid gespannt!

Für den kleinen und großen Hunger zwischendurch halten wir 
Getränke, leckeren Kuchen und herzhaft Gegrilltes bereit!

Abteilung Cheerdance, SG Schwanebeck 98 e.V.

Wir suchen Dich!

Du bist tanzbegeistert, motiviert, zuverlässig und könn-
test Dir vorstellen, ein Team zu trainieren?

Melde dich bei uns!
www.bluewhiteswans.de
info@bluewhiteswans.de
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Einrad-Training mit Neuanschaffung

Unser Einrad Team in der Abteilung Gesundheitssport des SG 
Schwanebeck hat sich für das Training eine Verstärkung in Form 
eines VereinsNightFox angeschafft und kann nun insbesondere 
das Training für raodracing Disziplinen üben, d.h. für Langstrec-
ken: z.B. Berliner Firmenlauf, Marathon oder für die ganz Ver-
rückten 100 km. Durch die gute Verstellmöglichkeit ist dieses 
Einrad auch für kleinere Personen geeignet. 
Für das Training stehen auch insgesamt 6 weitere Einräder zur 
Verfügung. In den verschiedenen Rad- und Gestellgrößen ist für 
jeden etwas dabei. 
Das Training für Erwachsene findet immer Sonntags von 20 bis 
22 Uhr in der Schwanenhalle statt. 
Seit 23.09.2018 haben wir auch eine 
freie Jugendtrainingsgruppe aufge-
macht. 
In der können sich Jugendliche ab 12 
Jahren gerne im Training mit einem 
Einrad versuchen. Zeit dafür ist im-
mer Sonntags von 19 bis 20 Uhr in 
der Schwanenhalle.
Wenn Ihr Interesse habt, bei uns mit-
zumachen oder Fragen dazu habt, 
dann nehmt bitte Kontakt auf zu Ma-
leika Grün (mxmgruen@online.de). 
Unsere Einradfahrer Niko und Malei-
ka waren auch bei der Einrad WM in 
Korea erfolgreich dabei 
und vielleicht wollt ihr 
ja auch mal bei so ei-
nem Event dabei sein.

Antje Jährig

Komfortabel ans Ziel

Ihr Fahrservice
im Norden Berlins

Wir bieten

Flughafentransfer 
Eventshuttle

Individualfahrten 
Dinnertransfer 
Messetransfer

Tel.: 030 688 39 40 8
info@ls-charter.de
www.ls-charter.de
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leben und es gibt viel Bereitschaft anderen eine Freude zu 
machen. Danke für die Darbietungen.
Die Tanzfreude hat auch uns angestachelt, hier der Beweis:
Danke unseren beiden Musikerinnen für ihr fleißiges Spielen 
und ihr Verdienst für die ausgelassene Stimmung. Als wir genug 
getanzt hatten, mussten wir uns natürlich sättigen. Hier noch 
unsere Abendbrottafel:
Wir hoffen, dass sie beim Lesen auch etwas Freude hatten, viel-

leicht hat der 
eine oder an-
dere sogar das 
Gefühl gehabt, 
dabei zu sein. 
Dann wären wir 
unserem Anlie-
gen etwas nä-
her gekommen. 
Alles Gute bis 
zum nächsten 
Mal.

Seniorenclub Alpenberge/
Gehrenberge
Renate Friede 

Vieles hatten wir für den Monat Oktober geplant. Leider kommt 
nicht immer alles so, wie gedacht. Gleich zum Anfang wollten 
wir ein Ehepaar, das ihre „eiserne Hochzeit“ Anfang des Monats 
gefeiert hat, hochleben lassen. Leider waren sie durch persön-
liche Umstände verhindert. Die herzlichsten Glückwünsche nun 
auf diesem Wege. Wir haben es uns aber nicht nehmen lassen, 
auf weitere glückliche Jahre anzustoßen und viel Gesundheit zu 
wünschen. Hier aber nun wieder ein Bild unserer Kaffeetafel:

Im Anschluss 
unserer ge-
mütlichen Kaf-
feerunde haben 
wir aber erst 
mal an unsere 
Geburtstagskin-
der des vergan-
genen Monats 
gedacht. Ist das 
nicht eine große 
Runde?
Aber dann hat-
ten wir neben 
unseren immer fleißigen Musike-
rinnen noch eine Überraschung 
vorbereitet. Eine Tanzgruppe un-
ter Leitung von Erika brachte uns 
4 Tänze dar. Auch hier ein Foto von 
einem wunderschönen Tanz.
Ja, in Panketal kann man viel er-
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Eine Überraschung im Oktober

SENIOREN
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von Pflanzen 
und Bäumen zu 
verwöhnen. Es 
wurde gut ange-
nommen, denn 
nach knappen 
zwei Stunden, 
war kein Stück 
Kuchen mehr da. 
Sehen Sie selbst, 
es sah alles wirk-
lich ganz lecker 
aus und reich-
haltig war das 

Angebot auch.
Macht es da nicht Spaß, einkaufen zu ge-
hen? Wir haben mit dem Geschäftsführer 
vom Holländer vereinbart am 1.Advent 
wieder um 10.00 Uhr vor Ort zu sein 
und dann natürlich mit Weihnachtsmusik. 
Danke sagen wir der Leitung und den Mit-
arbeitern für die gute Organisation.

Seniorenclub Alpenberge/Gehrenberge
Renate Friede
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Am 30. Sep-
tember waren 
wir im Garten- 
center Holland 
mit selbstge-
backenem Ku-
chen präsent. 
Es ist langsam 
schon zur Tradi-
tion geworden, 
dass zu den Ap-
felwochen beim 
hiesigen Gärt-
nereibetrieb ko-
stenloser Kaffee gereicht wird und die 
ansässigen Vereine die Gelegenheit nut-
zen, die Käufer mit Kuchen zu verwöh-
nen. Das wird seit Jahren sehr gut an-
genommen und manchmal ist bei diesen 
Anlässen auch Musik zu hören. Das macht 
der Einkaufsstimmung natürlich keinen 
Abbruch, wie man auch dem beigefügten 
Bild entnehmen kann.
Viele von unserem Club hatten für diesen 
Tag Kuchen gebacken, um die Käufer 

Seniorenclub Alpenberge/Gehrenberge im Gartencenter Holland

Es gibt immer wieder „frisches Blut“ in der Seniorengruppe 
Birkenwäldchen. Am 26. September fand ich es besonders nett, 
wie das gelaufen ist: Gerhard Jeschke hat im Panketal Boten 
über das Birkenwäldchen gelesen und gemeint, dass das so 
nahe ist, dass er mit seinem Rollstuhl hinfahren kann. Der Weg 
war dann doch etwas problematisch, aber er hat es geschafft. 
Beim nächsten Mal kann ihm sicher einer von der Gruppe hel-
fen. Jedenfalls hat er gleich gut Anschluss gefunden und sich 
wohl gefühlt. Frau Zimmermann und Frau Jenensch haben 
wieder humorige Geschichten vorgelesen. Frau Dr. Pilz erzählte 
von der Heimat ihrer Vorfahren und darüber, wie die veräng-
stigten Angehörigen der Hitlerattentäter in den Kriegsjahren in 
dem Ort Niederndorf bei Innichen in Südtirol eine neue Heimat 
gefunden hatten. So nebenbei haben wir dann festgestellt, 
dass es Ähnlichkeiten zwischen dem Tiroler Adler und dem 
Brandenburgischen roten Adler gibt.
Wir treffen uns monatlich – meist am letzten Mittwoch jeden 
Monats, aber es gibt Ausnahmen. Ein Thema wird nicht fest-
gelegt; häufig ergibt sich ein solches spontan. Bei Ausflügen 
oder ähnlichem wird bei den Treffen rechtzeitig langfristig 
informiert.

Seniorengruppe Birkenwäldchen wächst weiter

Wann?	 Für dieses Jahr nur noch am
	M ittwoch 21. November 2018 14:30 Uhr
Wo?	 Im Familienzentrum „Hand in Hand“
	K iTa Birkenwäldchen in der Wernigeroder Straße 24
	N eulinge sind weiterhin willkommen.
Kontakt:	Angelika Radunz Tel 9442238 Email: radunz@gmx.net

Hubert Hayek
Fröhliche Runde

Dr Sigrun Pilz berichtet über Südtirol

Haus & Immobilienservice Panketal GmbH

T 030 944 170 29 · Fax 030 130 07 654
Haydnstraße 31 · 16341 Panketal

Objektbetreuung · Hausmeisterdienst
Gartenpflege · Winterdienst
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durch Berlin
am 07. Dezember 2018

des Siedlervereins Gehrenberge
mit Weihnachtskonzert

in VISTELS Cello-Musiksalon,
einschließlich Kaffeetrinken

und anschließender Busfahrt durch das
weihnachtliche berlin

und Besuch eines Weihnachtsmarktes

Abfahrt zwischen 14.00 und 14.15 Uhr
von den verschiedenen Haltepunkten, die nach

Teilnahmemeldung festgelegt werden.
Rückkehr zwischen 19.00 und 20.00 Uhr

Unkostenbeitrag 30 Euro pro Person

Anmeldung unter 030 9443301
oder 030 94414850

Musikalische Lichterfahrt

Bahnhofstraße 80 · 16341 Panketal · Tel.: (030) 944 19 575
www.mecoso.de

Elektrorollstühle • Scooter • Schiebehilfen
Rollstühle • Badhilfen • Pflegebetten • Kommunikationshilfen

Hilfen für den Alltag • Bandagen u.v.m.

- GmbH & Co. KG -
Medizin- und Rehatechnik

Sanitätshaus
zertifiziert nach ISO 13485

Öffnung: Donnerstag 08:00-17:00 Uhr

Schwester Agnes
HAUSKRANKENPFLEGE GBR

In guten Händen.

Hauskrankenpflege Schwester Agnes GbR
Alt Zepernick 28 · 16341 Panketal
Telefon: 030/53 14 49 75 · Fax: 030/53 14 49 73
E-Mail: info@schwester-agnes.eu

 

Wir suchen zur zeitnahen Verstärkung                     
unseres Teams einen 

Die Arbeitszeit beträgt 37 Stunden/Woche (Vollzeit). Die 
ausführliche Stellenausschreibung finden Sie unter                       
www.wobau-bernau.de. 

Möchten Sie Teil unseres Teams werden? Dann richten Sie Ihre 
Bewerbung bitte schriftlich bis zum 12.11.2018 an die:                                             

Wohnungs- und Baugesellschaft mbH Bernau                                               
Frau Semrau                                                                                      
Berliner Straße 2 in 16321 Bernau bei Berlin                                                  
Tel. 03338/3934-33  www.wobau-bernau.de                                                                      

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!    

Zum Medientechnologen Druck
Bewirb dich jetzt unter:

bewerbung@tastomat.de

Wir bilden aus!

1284_Panketal Bote_10.indd   30 19.10.2018   15:12:30 Uhr



Gemeinde Panketal - Nummer 10	 	 31. Oktober 2018 |� 31

KIRCHE

Termine der Evangelischen Kirchengemeinde  
Zepernick im Pfarrsprengel  

Zepernick-Schönow

Die Gottesdienste der Evangelischen Kirchengemeinde Zeper-
nick finden in der doppeltürmigen St. Annenkirche sonntags 
jeweils um 10.30 Uhr statt. Im ersten und dritten Gottesdienst 
feiern wir das Abendmahl, einmal im Monat singen die derzeit 
18 K inder der Singschule im Gottesdienst; viele Gottesdienste 
werden außerdem vom Kirchenchor (St. Annenkantorei) und 
dem Posaunenchor musikalisch bereichert.

An jedem Sonntag bieten wir einen Kindergottesdienst an 
(außer in den Sommerferien). 

Im Seniorenheim „Eichenhof“ (Clubraum, 1. Etage) ist der evan-
gelische Gottesdienst in der Regel am 1. D ienstag im Monat 
um 10 Uhr, am 3. Dienstag im Monat findet dort um 10 Uhr eine 
Morgenandacht statt, gefolgt von der Gesprächsrunde „Gott 
und die Welt“ gegenüber in der Bibliothek.
Dies und viele weitere Veranstaltungen unserer Kirchenge-
meinde sind in unserem Gemeindebrief „Kirchenfenster“, das 
derzeit viermal im Jahr erscheint und an alle evangelischen 
Haushalte in Zepernick verteilt wird, zu entnehmen (auf Wunsch 
nehmen wir Sie gern in den Verteiler auf – mailen Sie uns unter 
zepsch@web.de).

Alle aktuellen Informationen finden sie auf unserer Internetsei-
te http://www.zepsch.de

Wolf Fröhling

Die Neuapostolische Kirche lädt herzlich  
zu ihren Gottesdiensten  

in die Menzelstraße 3b ein

Regelmäßige Gottesdienste: 
Sonntag um 9.30 Uhr und 
Mittwoch um 19.30 Uhr
Gäste sind stets herzlich willkommen! 
Neuapostolische Kirche Berlin Brandenburg 
Kirchengemeinde Zepernick www.nak-bbrb.de

Silvia Fröschner 

Willkommen in der Friedenskapelle

Sonntag
04.11.18,	 15.00 Uhr Gottesdienst mit Kaffeetrinken in fröhli-

cher Gemeinschaft
11.11.18;	 10.30 Uhr Gottesdienst mit Kirchenkaffee
18.11.18;	 10.30 Uhr Gottesdienst mit Kirchenkaffee
25.11.18;	 10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst am Ewigkeits-

sonntag
Dienstag
06.11.18,	 15.00 Uhr Seniorennachmittag 55 plus
Samstag
10.11.18,	 10.00-13.00 Uhr Herbstputz Straße der Jugend 15
Mittwoch
14.11.18,	 19.0 Uhr Offener Abend, Thema: “Xund – Heil 

und Heilung aus christlicher Sicht“. Referent Mar-
kus Baum (Journalist) Nachdenken und Gespräch 
über Erstaunliches, Erhellendes, Befreiendes – und 
Einspruch gegen den Machbarkeitswahn einzelner 
Vertreter der Weißkittel-Zunft. Herzliche Einladung, 	
Eintritt frei.

Mittwoch
28.11.18, 18.15 Uhr Bibel-Gespräch
Sonntag
02.12.18, 15.00 Uhr Adventfeier

Pastor Andreas Fahnert
E-Mail zepernick@emk.de, Tel. 03301 706029

Veranstaltungen der Kirchengemeinde 
Schwanebeck November 2018

04.11.2018
11:00 Uhr	Dorfkirche Schwanebeck
	G ottesdienst mit Abendmahl
25.11.2018
11:00 Uhr	Dorfkirche Schwanebeck
	E wigkeitssonntag 
	G ottesdienst mit Posaunenchor 

Pfr. R. Wenzel
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POLITIK

DIE LINKE Panketal informiert

Die Fraktion DIE LINKE in der Gemeindevertretung Panketal 
trifft sich Mittwoch den 14. November 2018 im Rathaussaal, 
Schönower Straße 105, zu ihrer planmäßigen Sitzung.
In öffentlicher Beratung werden vor allem die Vorlagen zur 
Sitzung der Gemeindevertretung am 26: November 2018 und 
mögliche weitere Anträge der Fraktion für die Gemeindever-
tretung behandelt.
Außerdem geht es um die Auswertung der Sondersitzung der 
Gemeindevertretung zur Schulentwicklung in Panketal.
Beginn: 19:00 Uhr

Die Mitglieder der Fraktion DIE LINKE in der Gemeindevertre-
tung, die aktiv in Vereinen unserer Gemeinde wirken, beteiligen 
sich am ersten Panketaler Vereinsgipfel am 24. November 2018 
in der Mensa am Schulstandort Zepernick.
Beginn: 09:30 Uhr

Unseren Linken Stammtisch 
haben wir Mittwoch, den 28. November 2018 wieder in Leo’s 
Restauration (Weinkeller) reserviert.
Wer Interesse hat, in ungezwungener Atmosphäre Gedanken 
und Meinungen zu aktuellen politischen Themen oder zu neuen 
Entwicklungen in unserer Gemeinde auszutauschen, ist, wie 
immer, herzlich eingeladen.
Beginn: 19:00 Uhr

Ortsverband DIE LINKE Panketal und Linksfraktion in der Ge-
meindevertretung laden zum 29. Panketaler Gespräch am 3. De-
zember 2018 um 19:00 Uhr im Rathaussaal Schönower Straße 
105 ein.
Thema: Ein bedingungsloses Grundeinkommen für alle – geht 
denn das?
Unser Gesprächspartner ist Ronald Blaschke, Autor und Her-
ausgeber mehrerer Bücher sowie Mitgründer des Netzwerks 
Grundeinkommen

Weitere Informationen über unser Kommunalwahlprogramm 
2014-2019, Standpunkte zum  Straßenbau in Panketal, zur 
Schulentwicklung in Panketal, zum ÖPNV (u.a. zum Buslini-
enkonzept), zum Bau des  Radweges an der L 200 von Geh-
renberge nach Bernau und zu weiteren wichtigen aktuellen 
kommunalpolitischen Themen finden Sie im Internet unter:  
www.dielinke-panketal.de .
 
Christel Zillmann	L othar Gierke
Fraktionsvorsitzende	 Vorsitzender des Ortsvorstandes

Einladung zur SPD-Fraktionssitzung

Die öffentliche Fraktionssitzung zur Vorbereitung der nächsten 
Gemeindevertretung und der Ausschüsse findet am
–	D onnerstag, den 15.11.2018 um 19.00 Uhr 
–	 im Rathaus Panketal, Rathaussaal, in der Schönower Str. 105 

statt. 
Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen. Sie haben 
Gelegenheit Fragen zu stellen und Anregungen vorzubringen.  
Sie erreichen mich unter der Telefonnummer: 030-9443331 
oder 
per Mail: Voss-SPD-Panketal@gmx.de . 
In Vorbereitung auf die im Mai 2019 stattfindenden Kommu-
nalwahlen, laden wir besonders die Einwohner/innen ein, die 
ein Interesse an einer längerfristigen Mitarbeit in der Fraktion 
haben. Fraktionssitzungen sind eine gute Gelegenheit die Vor-
bereitung der folgenden Sitzungswoche kennen zu lernen. In 
den nächsten Wochen wird das Wahlprogramm gemeinsam von 
Fraktion und Ortsverein erarbeitet. Für eine Mitarbeit ist keine 
Parteimitgliedschaft erforderlich.
Weitere Informationen finden Sie auf der Internetseite der 
SPD-Panketal.de/Fraktion.

Ursula Gambal-Voß
Fraktionsvorsitzende

Die CDU Panketal informiert

Die öffentliche Fraktionssitzung der CDU/FDP-Fraktion findet 
am Mittwoch, den 14. November um 19 Uhr im „Glaskasten“ 
des Rathauses Panketal statt. Wir laden Sie herzlich ein, Ihre 
Anliegen einzubringen und sich mit uns zu kommunalen und 
überregionalen Themen auszutauschen.
Unser jährlicher St.-Martins-Umzug findet in diesem Jahr am 
Samstag, den 10. November, statt. Wir werden ab 15 Uhr 
gemeinsam auf dem Kirchplatz Laternen basteln. Der Umzug 
startet um 17 Uhr. Alle großen und kleinen Laternenträger sind 
ganz herzlich eingeladen! Für das leibliche Wohl wird es Ange-
bote vor Ort geben.
Wenn Sie Fragen oder Anregungen haben, nehmen Sie gern 
Kontakt mit uns auf. Sie können uns per Email unter cdu.panke-
tal@googlemail.com sowie über Facebook und unsere Internet-
Seite www.cdu-panketal.de erreichen.

Im Namen der CDU Panketal
Dr. Sigrun Pilz und Frank Enkelmann
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lust auf täglich frische eier und emsige Unterhaltung im Garten? Dann sind eigene Hühner genau das Richtige!

Immer mehr menschen haben eigene hühner oder spielen mit dem gedanken, eine ecke im garten für Sie frei zu machen. Wie 
das gelingen kann, was hühner brauchen um glücklich und gesund zu sein und wo Fallstricke liegen, aber auch den ethischen 
aspekt wollen wir mit herrn gerriet trei, dozent für Ökologische tierhaltung an der hochschule für nachhaltige entwicklung 
eberswalde diskutieren. 

der regionalverband niederbarnim von Bündnis 90/die grünen lädt dazu am 23.11.2018 ab 19:00 uhr in leo‘s 
restauration, Schönower Str. 59, 16341 Panketal ein. 

Wir freuen uns auf die gespräche mit Ihnen 
doris Stahlbaum

Hühner im eigenen Garten

der regionalverband niederbarnim von Bündnis 90/die grünen lädt dazu am 23.11.2018 ab 19:00 uhr in leo‘s 

die redaktionelle Verantwortlichkeit für die eingereichten texte liegt einzig und allein bei den Parteien bzw. Fraktionen.

Wir haben noch Schulplätze

FREI für das

kommende Schuljahr.

Wiltbergstraße 90
13125 Berlin

Ludwig-Hoffmann-

Quartier, Haus 27

030/31 95 82 00

Von anfang an bekannt

Sie haben gerade ein gewerbe in Panketal angemeldet? dann 
ist jetzt der beste Zeitpunkt, um darüber im Panketal Boten 
zu berichten. Stellen Sie Ihr gewerbe, Ihr geschäft oder Ihre 
dienstleistung mit einem kurzen kostenlosen artikel vor.
 
aber auch wenn Ihr unternehmen mittlerweile schon ein Jubi-
läum feiert, können Sie gerne einen artikel darüber im Panketal 
Boten veröffentlichen.

d. Vollnhals
Öffentlichkeitsarbeit
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SerVIce

Die Behindertenbeauftragte 
informiert 

In Bad Belzig fand eine tagung vom laSV mit 
allen kommunalen Behindertenbeauftragten des 
landes Brandenburg statt. thema war: „ Bundes-
teilhabegesetz und alles wird besser !“
Fazit: es hakt an vielen Stellen.
ein thema ist: Bedürfnisse der Menschen mit Be-
hinderung werden beim Straßenbau nicht genü-
gend berücksichtigt.
ein Weiteres: Ihre Bedürfnisse werden von un-
abhängigen teilhabeberatern nicht ausreichend 
erfaßt.
Die Bedürfnisse sollen für alle Betroffenen einzeln 
erstellt werden, denn nur wenn man weiß, was ge-
braucht und gefördert werden muß, kann teilhabe 
auch gelingen.
Die „nächste Sprechstunde“ für Betroffene und 
angehörige findet    am Dienstag, den 06.11.2018, 
17 - 18 Uhr im „Glaskasten“ des Rathauses statt.
Die Behindertenbeauftragte ist telefonisch er-
reichbar unter:

(030) 94791188 und 
e-Mail: fannytrometer@gmail.com. 

Ilona trometer

Rentenberatung

dietrich Schneider- Versichertenberater der deutschen 
rentenversicherung Bund dietrich.Schneider@t-online.de

Im november und dezember 2018 
finden die Sprechzeiten mit Beginn 13.00 bzw. 11.00 uhr 

jeweils

am mittwoch, den 07.11. und 14.11.2018 
sowie am mittwoch, den 12.12.und 19.12.2018

Selbsthilfe- und Stadtteilzentrum im Bucher Bürgerhaus 
Franz-Schmidt-Straße 8-10 in 13125  Berlin-Buch statt.

termine bitte unter  0170 - 8119355  oder  030 
– 96207341.

Zur Beachtung: 
Vom 18.11.-10.12.2018 

sind leider keine terminvereinbarungen möglich.

Vereine stellen sich vor

das Vereinsleben der gemeinde Panketal ist le-
bendig und vielfältig, aber längst nicht alle Verei-
ne sind auch bekannt.
möchten Sie Ihren Verein den neuzugezogenen 
oder auch alteingesessenen präsentieren, haben 
Sie hier im Panketal Boten die möglichkeit. 
Schicken Sie einen kleinen artikel über Ihre akti-
vitäten an d.vollnhals@panketal.de, gerne auch 
mit Bild.

auf der Webseite der gemeinde Panketal findet 
sich eine lange liste vom „angelsportverein“ bis 
zum „Zuhause gesucht tierschutzverein“. 

Sollten Sie Ihren Verein in dieser Übersicht nicht 
wiederfinden oder die angaben fehlerhaft sein, 
informieren Sie uns bitte unter d.vollnhals@pan-
ketal.de oder telefonisch unter 030 94511212, 
damit die daten aktualisiert werden können.

daniela Vollnhals
Öffentlichkeitsarbeit
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Stellenausschreibung
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir, die Kita Knirp-
senstadt e.V. in Panketal, einen 

staatlich anerkannten Erzieher (m/w) in Teil- oder Vollzeit.

Die Kita Knirpsenstadt ist eine sanierte Privatvilla aus den 
30er Jahren und wurde 1992 vom Elternverein „Knirpsen-
stadt“ e.V. übernommen. 52 Kinder im Alter von 1-6 Jahren 
erleben in drei altersgemischten Gruppen einen harmo-
nisch gestalteten Tagesablauf in familiärer Atmosphäre. 

Zu Ihren Aufgaben zählen:
•	 Förderung der emotionalen, kognitiven und sozialen 

Kompetenz der Kinder 
•	 Beobachtung und Dokumentation der Entwicklungspro-

zesse der Kinder 
•	 Vertrauensvolle Zusammenarbeit mit den Eltern 
•	 Organisation von Arbeits- und Spielmaterialien 
•	M itarbeit und Durchführung von Projekten

Wir wünschen uns von unserem neuen Teammitglied:
•	 eine abgeschlossene Ausbildung als Erzieher (m/w)
•	 liebevollen und einfühlsamen Umgang mit den Kindern
•	E ngagement und Teamfähigkeit
•	 selbstständiges Arbeiten und Naturverbundenheit

Wollen Sie sich persönlich und fachlich in unserem pädago-
gischen Team weiterentwickeln? 
Freuen Sie sich auf ein nettes und motiviertes Team, in dem 
Sie auf die intensive fachliche Unterstützung zählen kön-
nen. Ein innovatives Betreuungskonzept und ein modern 
ausgestatteter Arbeitsplatz warten auf Sie. 

Zudem bieten wir Ihnen qualifizierte Weiterbildungsmaß-
nahmen, attraktive Bezahlung nach TVöD und ein famili-
äres, von Wertschätzung geprägtes Umfeld sowie die Ver-
pflegung mit frischer, regionaler Kost aus unserer eigenen 
Küche. 

Wenn Sie unser sympathisches Team verstärken wollen, 
senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bitte bevorzugt 
per E-Mail an: knirpsenstadt-panketal@t-online.de. 
Die Stelle ist als Mutterschaftsvertretung zunächst befri-
stet.
Ihre Fragen beantwortet gerne Frau Trautmann unter: 
030 / 944 61 71. 
Näheres zu unserem Unternehmen finden Sie unter: 
www.knirpsenstadt.de.

Hurra, wir sind da

Die Geburt eines Babys ist die schönste Nach-
richt für die ganze Familie und alle Freunde.  
Endlich ist das Baby da und nun soll es auch jeder wissen! Falls 
Sie vor Kurzem auch Nachwuchs bekommen haben und das 
gerne mitteilen möchten,  schicken Sie uns ein Foto mit ein paar 
Zeilen an d.vollnhals@panketal.de

Daniela Vollnhals
Öffentlichkeitsarbeit

Richard-Wagner-Str. 11a,  16341 Panketal Fax 030 - 945 177 56

Frank Herbst GERICHTLICH ZUGELASSENER RENTENBERATER
    Diplom - Verwaltungswirt für Sozialversicherungsrecht /

Prozessagent

Tel. 030 - 944 74 49
Rentenversicherung (AAÜG), Unfallversicherung, Schwerbehindertenrecht

Antrags-, Überprüfungs- und Klageverfahren (inkl. mündl. Vertretung) vor den Sozialgerichten
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Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Anzeigenannahme und -beratung

Daniela Vollnhals
Tel.: 030 94511212  ·  Fax: 030 9451149

E-Mail: d.vollnhals@panketal.de
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Alt Zepernick 19      
16341 Panketal

      030 / 856 207 20
     kanzlei@fkf-fischer-rae.de
       www.fkf-fischer-rae.de

Silke Fischer-Koplanski
Enrico Fischer
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Häusliche Krankenpfl ege

Anita Klink
• medizinische und pfl egerische Betreuung
• Beratung von pfl egenden Angehörigen
• Urlaubs- und Verhinderungspfl ege
• Betreuungs- und Entlastungsleistungen

16341 Panketal OT Schwanebeck • Genfer Platz 2

 030 - 944 31 04 • www.hkp-anitaklink.de

Gleich Termin vereinbaren:

Baufinanzierer 
aufgepasst!

Geht Ihre Zinsbindung zu 
Ende? Dann nutzen Sie die 
Chance. Sichern Sie sich 
jetzt Top-Konditionen für 
die Anschlussfinanzierung.

René Moisel - Ihr Experte für
Baufinanzierung in Panketal

Hotline: 030 - 210 99 20
Email: finanzierung@katz-meyer.de

Gleich in Ihrer Nähe: die
Schülerhilfe!

Lassen Sie sich beraten:

030 94418139

Schülerhilfe Panketal
panketal@schuelerhilfe.com
Am Amtshaus 2 a
www.schuelerhilfe.de/panketal-ot-zepernick

In Zukunft

Motivierte und erfahrene
Nachhilfelehrer/-innen

Individuelle Förderung der Kinder
und Jugendlichen

Regelmäßiger Austausch mit den
Eltern

Hier könnte Ihre Anzeige 
stehen!

Anzeigenannahme und -be-
ratung

Daniela Vollnhals
Tel.: 030 94511212

Fax: 030 9451149

E-Mail: d.vollnhals@panketal.

de
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STEFFEN THEIL
RECHTSANWALT
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Versicherungsrecht

• Bußgeldsachen
• Erbrecht
• Grundstücksrecht
• Kündigungsschutz
• Verbraucherinsolvenz
• Verkehrsrecht

( 0 33 38 / 76 97 02

in Bürogemeinschaft

TIM SCHOTT
RECHTSANWALT

• Mietrecht
• Wohnungseigentumsrecht
• Baurecht
• Verbraucherschutzrecht
• Medizinrecht
• Verwaltungsrecht
 

( 0 33 38 / 7 53 07 58

Rechtsanwaltsbürogemeinschaft in der „Bahnhofs Passage“, 
Büroturm, Börnicker Chaussee 01, 16321 Bernau bei Berlin

Mut zur Reduzierung mit BenefitYoga
Weniger ist mehr. Was  steckt hinter dieser Aussage und wie 
kann sie gelingen? Wo kann reduziert werden? Jetzt, zum Ende 
des Jahres. Was ist wirklich wichtig im Leben? Was ist wichtig 
für einen gesunden Geist? Was ist wichtig für ein friedvolles Ge-
müt? Was ist wichtig für den Körper, damit er uns gut durch das 
Leben tragen kann? Antworten auf diese Fragen zu finden und 
gleichzeitig mitten im Getümmel des Alltags zu sein, ist nicht ein-
fach. Die Yogaschule Panketal lädt ein, in eine ruhige schlichte At-
mosphäre einzutauchen, um an die Bereiche in uns zu gelangen, 
die Antworten auf die essentiellen Fragen des Lebens geben. 
Schrittweise erlernen Sie eine uralte Bewegungslehre, die der 
inneren Sammlung dient und geeignet ist für jede Altersklasse 
und jeden Gesundheitszustand. Eine Lehre, für die heutigen He-
rausforderungen des Lebens.   

Wir möchten Sie herzlichst einladen, gerade in den Wochen vieler 
Ereignisse, ihre wöchentliche Ruhe-Insel einzuplanen, um Körper, 
Geist und Gemüt zu entspannen.  
Ihre Gabriele Schönbeck und Team

Nächster BenefitYoga-Kurs beginnt 
am 5. November 2018
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PANKETALBOTE Mediadaten/Anzeigenpreisliste gültig ab 07/2017 

Herausgeber:   Gemeinde Panketal, Der Bürgermeister 
Erscheinungsweise:  monatlich zum letzten Werktag des Monats 
Redaktionsschluss:  i. d. R. zum 15. eines Monats, Abweichungen durch 
     Samstage/Sonntage/Feiertage möglich 
Auflagenhöhe:  9.500 Exemplare 
Verbreitung:   kostenlose Wurfsendung an die Haushalte der  
    Gemeinde Panketal (PLZ-Gebiet: 16341) 
Umfang/Format:  mind. 16 Seiten, Format DIN A4 
Satzspiegel:   185 x 280 mm 
Spaltenbreite:  90 mm 
Farbe:    vierfarbig 4c 

 

1/1 Seite 
185 x 280 mm 383,47 Euro 

1/2 Seite 
185 x 140 mm (zweispaltig)  
  90 x 280 mm (einspaltig) 

 
191,73 Euro 

 
1/4 Seite 
185 x   65 mm (zweispaltig) 
  90 x 130 mm (einspaltig) 

  
92,03 Euro 

 
1/8 Seite 
185 x   32,5 mm (zweispaltig) 
  90 x   65 mm (einspaltig) 

  
46,02 Euro 

 
1/16 Seite 
  90 x   32,5 mm (einspaltig) 

 
23,01 Euro 

 
mm-Preis 
  90 x ……..mm(einspaltig) 
185 x ……..mm(zweispaltig) 

 
0,77 Euro 
1,53 Euro 

 

Konkurrenzschutz und ein Anspruch auf eine bestimmte Platzierung kann nicht gewährt werden. 
 
Rabatte:        Zuschläge: 
12 Veröffentlichungen:  20 %      vierfarbig 4c:  15% 
6 Veröffentlichungen:  10 %     
3 Veröffentlichungen:  5 %  
 
Anzeigenannahme:     
Gemeinde Panketal, Frau Vollnhals  
Schönower Straße 105, 16341 Panketal  
d.vollnhals@panketal.de 
Tel.: +49 30 94511-212 
Fax:  +49 30 94511-149 

Herausgeber:	 Gemeinde Panketal, Der Bürgermeister
Erscheinungsweise:	 monatlich zum letzten Werktag des Monats
Redaktionsschluss:	 i. d. R. zum 2. Montag eines Monats, Abweichungen durch
	 Feiertage sind möglich
Auflagenhöhe:	 10.000 Exemplare
Verbreitung:	 kostenlose Verteilung an die Haushalte der
	G emeinde Panketal (PLZ-Gebiet: 16341)
Umfang/Format:	 mind. 16 Seiten, Format DIN A4
Satzspiegel:	 185 x 280 mm
Spaltenbreite:	 90 mm
Farbe:	 vierfarbig 4c
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VERMESSUNGSBÜRO GRIEGER
Öffentlich best. Vermessungsingenieur im Land Brandenburg
Amtl. Lageplan · Grundstücksteilung · Gebäudeeinmessung
Helmut-Schmidt-Allee 4 (Gewerbegebiet)
16321 Bernau/OT Schönow – Tel.: (0 33 38) 70 94 89
grieger.manfred@t-online.de – www.vermessung-grieger.de

Dipl.-Ing. Manfred Grieger
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